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1. Bericht des Vereins 

1.1. Bericht des Vorsitzenden 

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
das Vereinsjahr 2012 hatte wieder einige Höhepunkte bei unseren Tätigkeiten und Veranstaltungen über die 
ich gerne berichten möchte. 
 
Spende der Firma Kohlert an die Feuerwehren 
 
Die Kameraden der Feuerwehr Winden hatten am 5. Januar anlässlich der naturalen Spende von der Fa. 
Kohlert zu einem gemütlichen Beisammensein in ihr Feuerwehrstüberl eingeladen. Bei Bier vom Fass und 
einer Brotzeit konnte hier die Freundschaft gepflegt werden. 
 
Neujahrsempfang Haag im Bürgersaal 
 
Wir wurden von der Marktgemeinde Haag und dem Kulturverein zum Neujahrsempfang am 6. Januar in den 
Bürgersaal eingeladen. Abordnungen der Ortsfeuerwehren haben sich zu diesem Empfang eingefunden. 
 
Schäfflertänze 2012 
 
Dieses Jahr sind wieder die Schäffler aufgetreten. Die Schäffler statteten auch der Feuerwehr am 29. Januar 
einen Besuch ab und brachten ihren Tanz zum Besten. Ihre Ankündigung zog viele Zuschauer an. Wir boten 
unsere „3 im Weckerl“ an und ließen den Abend mit den Schäfflern ausklingen. 
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Steckerlfischessen im Feuerwehrgerätehaus 
 
Unser traditionelles Fischessen am Aschermittwoch fand am 22. Februar wie gewohnt in unserer Fahrzeug-
halle statt. 
Das bewährte Team um Rudi Neumann hatte wieder alles im Griff. Die georderten Fische konnten gar nicht 
so schnell auf den Grills zubereitet werden, wie sie uns aus den Händen gerissen wurden. Das Fest war gut 
besucht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahreshauptversammlung im Bürgersaal 
 
Unsere Mitgliederjahreshauptversammlung für das Kalenderjahr 2011 wurde am Freitag, den 1. März im 
Bürgersaal in Haag abgehalten. Unsere Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Haag am Hausruck, waren 
wieder einmal die ersten Gäste, angeführt vom Kommandanten Fred Voithofer. Ab 19:00 Uhr wurde zum 
Essen auf vielfachen Wunsch ein Schnitzel serviert. Der offizielle Teil wurde nach dem Essen mit der Begrü-
ßung der Gäste begonnen. Die Tagesordnungspunkte wurden in der entsprechenden Reihenfolge abgehan-
delt. Es wurden Beförderungen und Ehrungen vorgenommen. Die Feuerwehrkameraden aus Oberösterreich 
hatten noch eine tolle Überraschung im Gepäck. In einer feierlichen Ansprache wurden Ernst Noller und 
Josef Herzog sen. für ihr Engagement zur Pflege und Bewahrung der Freundschaft zwischen den Orten 
Haag und Haag mit der Verdienstmedaille des Bezirks Grieskirchen in der III. Stufe ausgezeichnet. 
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Jahreshauptversammlung Winden und Allmannsau 
 
Je eine Abordnung unserer Wehr besuchte die Jahreshauptversammlungen unserer Ortsfeuerwehren Win-
den und Allmannsau 
 
Dienstversammlung der Kommandanten 
 
Die Kreisbrandinspektion hatte am 13. März zu der jährlichen Dienstversammlung der Kommandanten und 
des Kreisfeuerwehrverbandes in Buchbach eingeladen. 
 
Vollversammlung in Haag am Hausruck 
 
Mitglieder der Vorstandschaft folgten der Einladung unserer Feuerwehrkameraden aus Haag am Hausruck 
zu ihrer Vollversammlung am 30. März nach Haag am Hausruck. Im Schlepptau hatten wir unseren Kreis-
brandmeister und den Kreisbrandrat. Am Ende des offiziellen Teils der Versammlung hatten wir auch noch 
eine Überraschung für zwei unserer oberösterreichischen Kameraden. Helmut Autengruber und Hans Zwei-
müller wurde die Medaille für internationale Zusammenarbeit in Bronze für ihre Verdienste und Pflege der 
langen Freundschaft zwischen Haag und Haag verliehen. Die Ehrung wurde von Kommandant Thomas 
Göschl und Kreisbrandrat Karl Neulinger vorgenommen.  
 

 
 
Damentreffen im Stüberl 
 
Die Vorbereitungen für unser Hallenfest 2012 liefen Anfang des Frühjahrs bereits auf vollen Touren. 
Unter anderem hatten wir wieder unsere Damen zu einer Vorbesprechung am Freitag, den 27. April in unser 
Feuerwehrstüberl geladen. Bei diesem Treffen ging es wie üblich um die Aufgabenverteilung, Ablauf und 
Hygienevorschriften. Auch für das leibliche Wohl hatten wir bei dem Damentreffen wieder gesorgt. 
 
Floriansmesse des Kreisfeuerwehrverbands Mühldorf 
 
Der Mai begann gleich mit der Florianimesse und war bis zum Ende mit Vereinsarbeit ziemlich ausgebucht. 
Am Gedenktag unseres Schutzpatrons, des Heiligen St. Florian am 4. Mai beteiligte sich eine Fahnenabord-
nung an der Florianimesse des Kreisfeuerwehrverbandes Mühldorf in der Kirche St. Georg in Obertaufkir-
chen. 
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Hochzeit Bettina Leitmannstetter und Robin Morriss 
 
Am 05. Mai hatten Bettina und Robin zu ihrer Hochzeit geladen. 
Wir beteiligten uns mit Fahne und einer Abordnung an der kirchlichen Trauung. 
Leider konnte die gesamte Abordnung nicht der weiteren Hochzeitsfeier beiwohnen. 
Uns standen an diesem Tag noch mehrere Termine bevor.  Wir haben es dennoch geschafft, unseren obli-
gatorischen Krug mit Inhalt am Ende der Feierlichkeiten zu überreichen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verabschiedung evangelischer Pfarrer Günther Sandl 
 
Ein weiterer Termin an diesem 5. Mai war eine Einladung des evangelischen Pfarrers zu seiner Verabschie-
dung in der evangelischen Kirche. Wir beteiligten uns mit einer Fahnenabordnung. 
 
Floriansmesse der Ortsfeuerwehren Haag 
 
Am Samstag den 5. Mai wurde unsere traditionelle Floriansmesse in der Kirche in Oberndorf abgehalten. 
Herr Pfarrer Prechtl erklärte sich bereit die Messe zu zelebrieren. Anschließend traf man sich zum gemütli-
chen Beisammensein im Gasthaus in Oberndorf. 
 
Kesselfleischessen der Feuerwehr Winden 
 
Anfang Mai besuchten wir unsere Kameraden aus Winden, die zu ihrem Kesselfleischessen in das Feuer-
wehrhaus eingeladen hatten. 
 
35. Feuerwehrfest in Haag 
 
Unser Feuerwehrfest hatten wir dieses Jahr auf Samstag, den 19. Mai festgelegt. Die Vorbereitungen verlie-
fen etwas holprig, mitunter durch die neuen Vorgaben des Brandschutzgutachters aus dem Landratsamt.  
Die Genehmigung der Veranstaltung hatte sich immer wieder durch Anpassungen des Plans und Vorgaben 
zum Emmissionsschutzgesetz, welche zu erfüllen waren, in die Länge gezogen. Hinzu kamen Urlaub- und 
Krankheitszeiten bei den behördlich handelten Personen, so dass wir die Genehmigung erst kurz vor dem 

Feuerwehrfest erhalten haben. Ich möchte unserem Bür-
germeister, der sich hier persönlich eingesetzt hat, an die-
ser Stelle ein herzlichstes Dankeschön aussprechen. Die 
Vorgaben erforderten einen zusätzlichen Investitionsauf-
wand. Alle Vorgaben, soweit es in der Kürze der Zeit noch 
möglich war, hatten wir versucht noch umzusetzen, da die 
Vorbereitungen schon im vollen Gange waren. 
Der Andrang unserer Gäste war wieder riesig. Die Kirch-
dorfer Blasmusik spielte wieder zünftig auf und unsere 
Gäste hatten merklich Freude in dieser Frühjahrsnacht. Ich 
möchte im Nachhinein anmerken, dass unser Feuerwehr-
fest 2012, trotz der Umstände des neuen Genehmigungs-
verfahrens, wieder ein Erfolg war. 
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Markt- und Straßenfest Haag i.OB 
 
Am Samstag nach Fronleichnam wurde das Haager Markt- und Straßenfest abgehalten. Die drei Ortsfeuer-
wehren hatten wieder gemeinsame Sache gemacht. Die Wetteraussichten ließen nichts Gutes erkennen und 
so hatten wir kurzerhand noch entsprechende Vorsichtmaßnamen getroffen. Die alte Turnhalle wurde kur-
zerhand umfunktioniert, um darin unsere Gäste zu bewirten. 
Die engagierte Musik spielte zünftig ab dem späten Nachmittag für unsere Gäste auf. Die alte Turnhalle 
konnte aber nicht die gemütliche Atmosphäre wie im Rathaushof bieten, so dass die Verweildauer der Gäste 
wesentlich kürzer ausfiel. 
 
Fronleichnamsprozession in Haag 
 
Auch dieses Jahr beteiligten wir uns mit einer stattlichen Anzahl an Feuerwehrlern und Fahne an der Fron-
leichnamsprozession, die dieses Jahr auf Sonntag, den 10. Juni fiel. Den Vormittag ließen wir mit Weißwürs-
ten im Hofgarten ausklingen. 
 
Tag der offenen Tür beim THW Mühldorf 
 
Das THW Mühldorf hatte am 2. Juni zu ihrem Tag der offenen Tür eingeladen. Auf dem Weg nach Haag am 
Hausruck haben wir hier einen Abstecher eingelegt. Wir konnten uns hier über die Ausrüstung und den Ein-
satzmöglichkeiten des THW´s informieren.  
 
Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb des Bezirks Grieski rchen  (AT) 
 
Anlässlich des 140 jährigen Bestehens der Freiwilligen Feuerwehr Haag am Hausruck veranstaltete unsere 
Partnerwehr den Bezirksbewerb. Wir nahmen mit einer Abordnung an der Schlussveranstaltung teil. 
 
Fahrzeugweihe der Feuerwehr Allmannsau 
 
Am 8. Juli haben die Kameraden der Ortsfeuerwehr Allmannsau zu ihrer Fahrzeugsegnung des neuen TSF 
eingeladen. Wir beteiligten uns mit Fahne und einer Abordnung an der Festlichkeit.  
 
Jahrtag der Vereine 
 
Am Sonntag den 15. Juli, hat der Krankenunterstützungsverein wieder zum Jahrtag der Vereine gerufen. 
Unsere Wehr beteiligte sich mit Fahne und Abordnung am Kirchgang. Der anschließende Frühschoppen 
wurde im Gasthaus Unertl abgehalten. 
 
Frühschoppen in Haag am Hausruck 
 
Für den 29. Juli hatten uns unsere Freunde der Partnerfeuerwehr aus Haag am Hausruck zu Ihrem Früh-
schoppen eingeladen. Wir statteten den Kollegen einen Freundschaftsbesuch ab. 
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Asphaltturnier Gemeindepokal 
 
Am Sonntag den 26. August haben zwei Moarschaften aus unserer Wehr am Stockschützenturnier für den 
Gemeindepokal teilgenommen. Hierbei belegten wir die Plätze 5 und 13 von insgesamt 16 gemeldeten 
Teams. 
 
Feuerwehrfeste 
 
Am Rande ist anzumerken, dass auch die umliegenden Feuerwehrfeste und Veranstaltungen unserer Nach-
barsfeuerwehren regelmäßig von unseren Mitgliedern besucht wurden. 
 

 
Haager Herbstfest 
 
Das Haager Herbstfest hatte schon früh seine Schatten 
vorausgeworfen. Auch hier waren aus unserer Mitte 
wieder einige Kameraden involviert. Zum Herbstfestauf-
takt am 7. September beteiligten wir uns auch diesmal 
mit einer Fahnenabordnung am Festeinzug. Zum vierten 
Herbstfest hatte der Verein wieder Tische in einer Box 
reserviert. Für das erste Herbstfestwochenende hatten 
sich unsere österreichischen Freunde angekündigt. Am 
Vormittag hielten sie wieder ihr Symposium bei uns im 
Schulungsraum ab. Abends traf man sich auf der 
Wiesn. 
 

 

 
Am „Tag der Feuerwehren“ traf man sich mit den umliegenden Feuerwehren im Festzelt. Die Resonanz war 
sehr groß. Die „Kapelle Josef Menzl“ begeisterte das gesamte Festzelt bis in die späten Abendstunden. 
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Hochzeit von Isabell Haubrich und Florian Haas 
 
Am 22. September hatten Isabell und Florian zu ihrer Hochzeit geladen. 
Wir beteiligten uns mit Fahne und einer Abordnung an der kirchlichen Zeremonie und an der weiteren Hoch-
zeitsfeier, welche im ‚Am Vieh Theater‘ bei Schwindegg statt fand. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Einführung des neuen katholischen Pfarrers Pawel Id kowiak 
 
Am 30. September beteiligten wir uns mit Fahne an dem Einführungsgottesdienst des neuen katholischen 
Pfarrers Pawel Idkowiak. 
 
40 Jahre Freundschaft Haag - Haag 
 
Die Partnerschaft mit unseren oberösterreichischen Feuerwehrkameraden aus Haag am Hausruck konnte 
dieses Jahr auf 40 Jahre zurückblicken. Es war beschlossene Sache der beiden Wehren, dass dieses kleine 
Jubiläum, was ja nicht alltäglich ist, in einem entsprechenden Rahmen gewürdigt werden soll. Im Frühjahr 
hatte man schon vereinbart, dass es ein gemeinschaftliches, ungezwungenes Treffen auf halben Wege sein 
soll. Angeboten hat sich die Landesausstellung die das Thema Oberösterreich und Bayern hatte und an 
verschiedenen Orten in beiden Ländern abgehalten wurde. Das schwierigste an der Sache war einen ge-
meinsamen Termin zu finden. Schließlich und endlich wurde der 13. Oktober terminiert. Mitte August traf 
man sich in Burghausen und Braunau um den Ablauf und die Details festzulegen. Es gelang auch repräsen-
tative Persönlichkeiten aus der Politik wie den Landeshauptmann-Stellvertreter Franz Hiesl und unseren 
Landrat Georg Huber für dieses Freundschaftstreffen der beiden Wehren für eine Ansprache zu gewinnen. 
Mit dem Bus ging´s am Samstag, den 13. Oktober nach Burghausen auf die Burg. Dort traf man sich mit den 
Kameraden der anderen Haager Wehr. Nach den Ansprachen besuchten wir gemeinsam in geführten Grup-
pen die Landesausstellung auf der Burg. In einem Lokal am Rande von Braunau wurden bei einem gemein-
schaftlichen Essen die bestehenden Freundschaften vertieft und neue Freundschaften geschlossen. Es 
wurde noch an die Gründung der Freundschaft und deren Vätern erinnert und man tauschte noch Erinne-
rungsgeschenke aus. 
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Einführung der neuen evangelischen Pfarrerin Ruth N un 
 
Am 10. November beteiligten wir uns mit Fahne am Einführungsgottesdienst der neuen evangelischen Pfar-
rerin Ruth Nun.  
 
Volkstrauertag in Haag 
 
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag den 18.11. beteiligten wir uns am Kirchgang und an der Toten-
ehrung am Kriegerdenkmal. Bei Weißwürsten ließen wir den Vormittag im Hofgarten ausklingen. 
 
Danke-Essen 2012 
 
Für das nun mittlerweile zum guten Brauch gewordene Danke-Essen hatten wir uns für den 23. November 
wieder die Kochkünste und das Lokal des Unertl Bräustüberls gesichert. 
Das Danke-Essen soll eine kleine Anerkennung für die aktiven und passiven Mitglieder sowie der Feuerwehr 
gut gesonnenen Helferinnen und Helfer für ihr Engagement zum Wohle der Feuerwehr sein. Für die uner-
müdliche nicht sichtbare Arbeit im Hintergrund, haben wir uns bei unserer Hausmeisterin mit einem Blumen-
strauß bedankt. Nach der Nachspeise ist mit Sicherheit auch der Letzte satt gewesen. Ich möchte an dieser 
Stelle noch ein Dankeschön an unsere Wirtsleute für die tolle Bewirtung aussprechen.  
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Haager Christkindlmarkt am Marktplatz 
 
Zum ersten Advent am ersten Dezemberwochenende wurde der Haager Christkindlmarkt organisiert. Der 
Weihnachtsmarkt war von Freitag bis Sonntag vorgesehen. Wir hatten festgelegt, uns nur am Samstag und 
Sonntag zu beteiligen. Die „3 im Weckerl“ und Würstl mit Kraut waren sehr begehrt. Am Ende der zweitägi-
gen Veranstaltung waren alle unsere Vorräte an Bratwürsten aufgebraucht. 
 
 
 
 
Es gibt noch einige Anmerkungen die ich noch anbringen möchte. 
 
Die Zusammenarbeit, quer durch alle im Verein tätigen Personen war wieder gut, dafür möchte ich allen ein 
herzliches Vergelt´s Gott sagen. 
 
Ein Dankeschön auch dieses Jahr für das gute Verhältnis mit: 
 

- dem Landratsamt und der Inspektion, 
- der Gemeindeverwaltung Haag, 
- der Polizeistation Haag  
- dem Rettungsdienst des Roten Kreuzes 
- und allen Nachbarfeuerwehren, mit denen wir 

zusammenarbeiten 
 
 
An dieser Stelle muss auch ein herzliches Vergelt´s Gott an alle unseren fleißigen Feuerwehrdamen ausge-
sprochen werden, die mit ihrem persönlichen Einsatz unsere Gäste immer freundlich und zuvorkommend 
bedienen. 
 
Auch allen sichtbaren und unsichtbaren Helfern, die für uns da sind, wenn wir sie brauchen möchte ich im 
Namen des Vereins ein herzliches Dankeschön sagen. 
 
Unseren Spendern und allen fördernden Mitgliedern so wie denjenigen, die unserer Feuerwehr gut gestellt 
sind, sei herzlich gedankt.  
 
Ich ersuche wieder alle Mitglieder unserer Wehr, dass auch weiterhin die Arbeits- und Einsatzbereitschaft 
nicht nachlässt, dem Nächsten bei Rettung von Leben sowie Hab und Gut in Notfällen zu helfen. 
 
Ich hoffe auch, dass sich alle Aktiven und Passiven wieder im Vereinsleben tatkräftig mit einbringen.  
 
 
Damit möchte ich den Jahresbericht für 2012 beenden. 
 
 
 
 
 
 
Werner Glasl 
Vorsitzender 
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1.2. Fördernde Mitglieder der Feuerwehr Haag

Anzenberger Hans 
Anzenberger Max 
Arnold Leni 
Bacher Andreas 
Bauer Josef 
Baumgartner August 
Bernhard Johann 
Bernhard Josef 
Böhm Haag 
Borst Günther 
Brandl Konrad 
Brandt Stefan 
Brütting Albert 
Buchberger 
Buresch Agathe 
Buresch Anna 
Buresch Josef 
Burger Frank 
Crnjanovic Jakob 
Czepan Adolf 
Demmel Irmgard 
Dr. Frank Huber 
Dr. Herbert Kramer 
Dr. Kellner Eugen 
Dr. Schneidawind 
Dr. Maximilian Schuch 
Dumbs Hermann 
Durchner Siegfried 
Eichner Walter 
Eixenberger Hans 
Faltermaier Luise 
Fleidl Martin 
Foertsch Hermann 
Franzn Leo 
Frau Lässmann 
Frau Lay 
Frimberger Georg 
Furch Alois 
Gahbauer Walter 
Gebert Kurt 
Gillhuber Gerhard 
Glaser Erhard 
Glasl Hans 
Glück Walter 
Götz Veronika 

Götzberger Erich 
Grassl Franz 
Greipl Wilfried 
Gruber Peter 
Gruber Rudolf 
Haas Ludwig 
Hahn Josef 
Hangl Hans 
Hartl Heidi 
Hauenstein 
Häusler Rudolf 
Heigl Christian 
Hein August 
Heinloth Christl 
Heinrich Johann 
Heinrich Konrad 
Held Matthias 
Hellmich Fritz 
Heyland Helmut 
Hierl Franz 
Hilpert Hans 
Hirschstetter Franz 
Hodan Alfred 
Hoffmann Rupert 
Holzner Josef 
Holzner Michael 
Hora Sabine 
Huber Alois 
Huber Anton 
Huber Renate 
Hundschell Josef 
Ing. Hermann Auer 
Ivenz Walter 
Jahna Christiane 
Jakel 
Jellinek Erna 
Keller 
Keller Jakob 
Kellner Franz 
Kemedinger 
Kerschbaumer Petra 
Koch Hans 
Kohl Erwin 
Köhnlein Hans 
Königseder Bernd 

Kraftwerke Haag 
Kramer 
Krug Josef 
Kühnel Rudolf 
Kurz Erwin 
Langer Franziska 
Laschzyk Irmgard 
Lentner Thomas 
Linke Fritz 
Lipp Johann 
Mangstl Rosa 
Manlik Karl 
Mayer Siegfried 
Meindl Ludwig 
Miksch Josef 
Milchwerke Jäger 
Mohr Herbert Jun. 
Mohr Wolfgang 
Moser Franz 
Moser Siegfried 
Müller Alfons 
Müller Johann 
Neuberger Elisabeth 
Niedermeier Fritz 
Oberbauer Georgine 
Oberbauer C. 
Oberkandler Gottfried 
Oberweise Franz 
Öttl Walter 
Pfasch Anton 
Posselt Erich 
Prechtl Heinz 
Preuss Georg 
Promberger Paul 
Ramsl Anton 
RBK Haag 
Reich Marianne 
Reich Peter 
Reislhuber Alois 
Reiter Alfons 
Riederer Waltraud 
Rübenach Bernd 
Rutschmann Peter 
Rutter Karl 
Sax Andreas 

Sax Georg 
Schäch Wilhelm 
Schemmer Otto 
Scherzer Robert 
Schex Anton 
Schickendanz Ludwig 
Schilling Hans-Jürgen 
Schletter Ludwig sen. 
Schmid Herbert 
Schmid Ingo 
Schmid Rudolf 
Schmidel Otthilie 
Schnaiter Thomas 
Schrank Liselotte 
Schuch Antonie 
Schwager Johann 
Schwaiger Robert 
Schwarz Alois 
Seidinger Gabi 
Seidl Wolfgang 
Seiffert Rolf 
Singer Christian 
Stein Johann 
Sticht Amalie 
Straub Hubertus 
Streit 
Tauber Johann 
Tauscher Lydia 
Thaler Georg 
Top-Spiel Haag GmbH 
Unertl Alois 
Urban Hans 
Urban Josef 
Völkl Helene 
Walbrunn Hans 
Weber Georg 
Wegerer Ewald 
Westermeier 
Wierer Hans 
Wieser Konrad 
Wildgruber Gerrit 
Wimmer Rainer 

Zeilinger Herbert sen.

 
 

Vielen herzlichen Dank an alle fördernden Mitglieder 
der Feuerwehr Haag i. OB 

 



 
 
 

Seite  12 von 44 JAHRESBERICHT 2012 

 

2. Berichte der Feuerwehr 

2.1. Bericht der Kommandanten 

2.1.1. Jahresrückblick  

Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, geehrter Leser,  
 
kaum zu glauben und schon ist wieder ein Jahr vorbeigezogen. Alles was sich um die Feuerwehr  
Haag i. OB bewegte, können Sie wieder im Jahresbericht 2012 nachlesen. 
Viele Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit haben die Aktiven der Feuerwehr Haag im Jahr 2012 wieder geleis-
tet. Bei Wind und Wetter standen unsere Frauen und Männer der Haager Wehr 24 Stunden 365 Tage im 
Jahr parat, um, wenn es nötig ist zu helfen.  
Sicherlich gab es dabei auch sehr viele lustige Stunden, aber gerade bei schweren Verkehrsunfällen oder 
Brandeinsätzen müssen die Aktiven viel verkraften. Ärgerlich dabei ist dann immer nur, dass es in unserer 
Gesellschaft Menschen gibt, die kein oder wenig Verständnis für das Feuerwehrwesen haben. 
Betrachtet man den Zuwachs an ehrenamtlichen Kräften bei den Feuerwehren, wird immer deutlicher, dass 
es vermehrt schwieriger wird genügend Aktive abrufen zu können. Trotz verschiedener Maßnahmen zur 
Gewinnung von Mitgliedern und groß angelegter Werbekampagnen ist kein großer Aufschwung in Sicht. In 
unserer Gesellschaft zählen eben andere Werte. 
Nichts desto trotz können wir in der Gemeinde Haag i. OB noch mit der momentanen Situation der Anzahl 
der Aktiven in den Feuerwehren zufrieden sein. Wir werden aber ständig an uns arbeiten und stetig Wer-
bung um Mitglieder betreiben müssen, damit das in Zukunft so bleibt. 
Derzeit versehen 86 Frauen und Männer ihren Dienst je nach zeitlicher Möglichkeit in unserer Wehr. Bei 
einem Übungsaufwand von etwa 70 Stunden pro Person und Jahr ergibt das eine Summe von rund 6000 
Übungsstunden.  
Die vielen Stunden, die für Pflege und Wartungsarbeiten entstehen, kann und will ich gar nicht hochrechnen, 
denn es gibt 110 prozentige, die machen das gerne und der Rest sieht es eben als normale Feuerwehrauf-
gabe.  
Im Punkto Vereinsleben werden ebenfalls viele Stunden geleistet, dies können Sie aus dem Bericht unseres 
Vorsitzenden entnehmen. Eine große Aufgabe wird jedoch immer bleiben, ständig zu versuchen junge Men-
schen für den Feuerwehrdienst zu begeistern und somit den Fortbestand der Feuerwehr zu sichern. 
 
 
Übungs- und Ausbildungsdienst   

 
2012 wurden in den einzelnen Löschgruppen 21 Ausbildungs- und Übungsabende  mit dem von den Kom-
mandanten und Gruppenführern ausgearbeiteten Übungsplan abgehalten.  Eine Vielzahl an Weiterbildungen 
und Fortbildungen besuchten die Aktiven der Wehr, wie Sie später in der Aufzählung sehen können. In den 
Gruppenführersitzungen wurden neue Einsatzpläne, Änderungen und natürlich ein sehr wichtiges Thema 
wie die Haushaltsplanung besprochen. Bei Begehungen von Objekten konnte dann das theoretische Wissen 
kontrolliert werden.   
 
 
Zusatzausbildungen 
 

- In den Monaten März bis November finden jeden dritten Donnerstag die Funkübungen des 
Funkkreises 7 statt 

- Atemschutzausbildung (siehe Bericht auf Seite 24) 
- Maschinistenübungen 
- Jugendübungen (siehe Bericht auf Seite 26)  
- In den Wintermonaten betreiben wir Dienstsport in der Realschulturnhalle 
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Zug – und Großübungen  
 
 
09. Januar  2012  Übung mit E- Auto durch die Firma Schletter 
 
Herr Hans Urban stellte uns ein E-Auto vor. Dazu wurde über die Gefahren, besondere Merkmale und die 
Erkennbarkeit von Elektroautos gesprochen. Ferner hatten alle Teilnehmer die Möglichkeit das E-Automobil 
zu testen. 
 
 
09.Juli 2012   „Altersleistungsabzeichen“ für die Aktive Mannschaft 
 
Unsere Löschgruppenführer hatten sich eine spezielle Übung ausgedacht. Es wurde für die Aktive Mann-
schaft eine so genannte „Altersleistungprüfung“ nach den Vorgaben der Jugendleistungsprüfung aufgebaut. 
Hierbei konnten alle wieder Ihre Kenntnisse bei den einfachen Feuerwehrhandgriffen auffrischen und jeder 
konnte erleben, wo seine Schwächen sind. Um das noch spannender zu gestalten, entschieden die GF das 
Schlauchmaterial von C auf B abzuändern. Um zusätzlich noch etwas Wettbewerbscharakter aufkommen zu 
lassen wurden Siegesprämien für die Gewinner ausgelotet. Für alle Teilnehmer war es sehr lehrreich, ne-
benbei hatten wir aber sehr viel Spaß bei der „Abnahme“. Herzlichen Dank nochmals an die GF für diese 
Lehrreiche und mega lustige Übung.   
 
 
16.Juli 2012   „Altersleistungsabzeichen“ für die Aktive Mannschaft 
 
Zweiter Teil des Altersleistungsabzeichen für die Aktive Mannschaft. 
 
 
20.August 2012   Abschlussübung Huber Lagerhaus  30 Mann 
 
Einsatzstichwort lautete: Brand der Maistrocknungsanlage 
Angenommen wurde ein Entstehungsbrand durch die Maistrocknungsanlage. 
Im Obergeschoß befanden sich noch zwei Arbeiter, die das Treppenhaus wegen starker Rauchentwicklung 
nicht mehr verlassen konnten. 
ELW, MZF, HLF, TLF, DLK, SW      34 Mann 
 
 
20. September  2012  Funkübung in Haag (Objekt Realschule Haag) 
 
Mit einer Übungsbesprechung im Gasthof Grandl endete die Funkübung 

 
 

 
Sonderausbildungen S-Gard SAFETYTOUR 2012  (13. – 1 5. April) 
 
Die Firma S-GARD (Bekleidungshersteller) und der Kreisfeuerwehrverband Mühldorf haben eine Ausbil-
dungsveranstaltung im THL – Bereich angeboten. 
Mit einem theoretischen Teil zum Thema Busunfälle hat die Ausbildungsveranstaltung am Freitagabend 
begonnen. 
Am Sonntagvormittag referierten Albert Kreutmayr von der BF Augsburg und Ludwig Fuchs von der BF 
Nürnberg über die Themen „Standardeinsatzregel bei Verkehrsunfällen“ und über „Moderne Fahrzeugtech-
niken“. Die gewonnenen Erkenntnisse wurden dann am Nachmittag in drei simulierten Unfalllagen abgear-
beitet. Hierbei zeigte sich wieder das wir mit unserer Ausbildung auf dem richtigen Weg sind.  
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Sonderausbildung: „Neuwagen –Seminar“ bei der Audi AG in Ingolstadt (24. August) 
 
Zwei Kameraden besuchten das von der Audi AG veranstaltete „Neuwagen Seminar“. Eben-
falls mit von der Partie war unsere Partnerfeuerwehr Haag am Hausruck mit einer Gruppe. 
Für den theoretischen Teil konnten Ausbilder von Weber – Hydraulik gewonnen werden. So 
wurden interessante Vorträge zu den Themen „Innerer Retter“, moderne Fahrzeugtechnik 
und von der Audi Unfallforschung gehalten. Kurz vor dem Mittagessen wurde noch eine 

kleine Werksführung angeboten. Für den Nachmittag war dann der praktische Teil vorgesehen. Audi stellte 
vier fabrikneue Fahrzeuge vom Q7, A5, A8 und ein A5 Cabriolet zur Verfügung. 
An diesen Fahrzeugen wurden dann Schnitttechniken und der Umgang mit Spreizer, sowie dem Rettungszy-
linder beübt. Alles in allem wurden ca. 300.000€ verschrottet. Dennoch war es ein sehr lehrreicher und inte-
ressanter Ausbildungstag. 
 
 
Um spezielle Ausbildungsthemen kümmerten sich 2012 folgende Kameraden: 
 
Atemschutzausbildung:    Schober Thomas 

Buresch Philipp  
Haas Florian  

        
Maschinisten:     Egger Robert      
      Reich Peter 
       
Jugend:     Liebermann Julian 
      Einberger Josef 
      Schwarzhuber Michael 
      Rasch Christian 
 
Ölschadensbekämpfung:   Herzog Ulrich 
      Schmidt Reinhard 
 
Technische Hilfeleistung:   Haas Michael, Göschl Thomas  
      Przybyla Jürgen, Liebermann Julian 
 
Gefährliche Stoffe    Florian Haas 
      Thomas Schober 
 
 
Dienstbesprechungen, Versammlungen; 

 
10.Januar 2012  1.Jugendwartversammlung in Ampfing 
   Teilnehmer: Jugendwarte und Kommandanten 
 
11. Januar 2012 Besprechung mit Bauamt 

Grund: Mithilfe zur Absicherung der Schäfflertänze durch die Feuerwehr.  
 
11. Januar 2012 Besprechung mit KBI Harald Lerchertshuber 

Grund: Die FF Haag soll Mithelfen, eine für den Landkreis Mühldorf einheitliche 
THL-Ausbildung aufzubauen und zu gestalten. 

 
13. Januar 2012 Einsatznachbesprechung St. Wolfgang 

Nachbesprechung zum Brandeinsatz in Mayerhof bei Armsdorf 
 
20.Januar 2012  Jahresauftaktveranstaltung des THW in Mühldorf 

Teilnehmer: Kommandanten und KBM H. Rutter 
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28. Januar 2012 7. Feuerwehr – Symposium in Mettenheim 
Themen: Vortrag Weber Hydraulik  „Neue Fahrzeugtechnologien“ 

   Vortrag Daimler Benz   „Busunfälle 1“ 
   Vortrag Daimler Benz   „Busunfälle 2“ 
   Vortrag Weber Hydraulik  „Rettungstechniken“ 

Teilnehmer: Gruppenführer, Zugführer und Kommandanten 
   
06.Februar 2012 Besprechung der Atemschutzausbilder des Lkr. Mühldorf 

Themen: Jährliche Belastungsübung und Gefahrguttag in Waldkraiburg 
 
14.Februar 2012 1. Gruppenführersitzung 

Themen: Einsatznachbesprechung St. Wolfgang – Armsdorf, Neuerungen ILS, 
   Ausrückeordnung, Sicherheitskonzept Schulen 
    
14. Februar 2012 Ausbildertreffen für Truppmann – Lehrgang 

KBM Rutter möchte wieder einen Truppmann-Lehrgang abhalten und hatte für eine 
Aussprache mit den Ausbildern gebeten. 

 
17.Februar 2012 Besprechung Faschingszug 2012 

Treffen aller Sicherheitsorganisationen im Rathaus Haag zum Ablauf des Fa-
schingszuges 2012.  

 
01.März 2012  Hauptversammlung FF Haag i. OB 
 
07.März 2012  Hauptversammlung der FF Allmannsau 

Teilnehmer: stv. Kommandanten, stv. Vorsitzender 
 
08.März 2012  Begehung der Firma Body - Cote 

Gemeinsam mit der Feuerwehr Winden haben wir eine Objektbegehung der  
Firma Body – Cote durchgeführt. 

 
09.März 2012  Begehung Firma Schletter 

Festlegung der Zugänge zur Erstellung der Schleifenpläne für das neue 
Logistikzentrum 

 
13.März 2012  Kommandantenversammlung in Sterneck 

Themen: Versammlung des Kreisfeuerwehrverband mit Berichten  
   Tätigkeitsberichte aller Bereiche 

Beschluss Haushalt 2010 Kreisfeuerwehrverband Mühldorf 
Ehrungen langjähriger Kommandanten 

   Versammlung FAZ  
 
02.- 14.März 2012 Truppmannprüfung Teil I 

In rund zwei Wochen wurde für das KBM –Gebiet Rutter ein Truppmannlehrgang im 
Feuerwehrhaus Haag abgehalten. Hierbei wurde den Teilnehmern das Grundwissen 
der Feuerwehr näher gebracht. 

 
17.März 2012  Hauptversammlung der FF Winden 

Teilnehmer: Kommandant, Vorsitzender 
 
20.März 2012  Vortrag Fotovoltaikanlagen 

Die Firma Schletter hat uns zu einem Vortrag über Fotovoltaikanlagen 
von Herrn Thiem von der BF München nach Forsting eingeladen. 

 
26.März 2012  Vortrag Fotovoltaikanlagen 

Die Firma Schletter hat uns zu einem Vortrag über Fotovoltaikanlagen 
von Herrn Thiem von der BF München nach Forsting eingeladen. 
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30.März 2012  Nachbesprechung Faschingszug 2012 

Treffen aller Sicherheitsorganisationen im Rathaus Haag zu einer Nachbesprechung 
des Faschingszuges 2012.  

 
30. März 2012  141. Vollversammlung der Feuerwehr Haag am Hausruck 

Mit 12 Kameraden nahmen wir an der 141.Vollversammlung unser Partnerfeuerwehr 
Haag am Hausruck teil. Mit dabei waren unser KBM Herbert Rutter, Vorstand, Eh-
renvorstände und ein Teil der THL – Gruppe. Aus unseren Händen erhielten Ehren-
kommandant Hans Zweimüller und Oberamtrat Helmut Autengruber die Medaille für 
Internationale Zusammenarbeit des Deutschen Feuerwehrverbandes.  

 
13.April 2012  S-Gard Saftytour2012  

Themen:  Busseminar 
Albert Kreutmayr - BF Augsburg 

   Ludwig Fuchs - BF Nürnberg 
 
15.April 2012  S-Gard Saftytour2012  

Themen:  THL Grundseminar PKW-Rettung    
Albert Kreutmayr - BF Augsburg 

   Ludwig Fuchs - BF Nürnberg 
 
15.April 2012  Vorführung Gasmessgerät  MSA Auer 

Herr Simmerl von der MSA Auer stellte uns ein neues Gasmessgerät vor. 
 
 
17.April 2012 1.Teilkommandantenversammlungen im FAZ  

Themen: Vorstellung neugewählter Kommandanten 
   Verteilung Info – Material 
   Berichte aus KBR und KBI – Tagungen 
   Berichte aus den Fachbereichen 
 
19.April 2012  Begehung der Asphaltmischanlage Fa.Lutzenberger 

Zur Inbetriebnahme der Mischanlage wurde eine Begehung und Absprache mit den 
Betreibern notwendig. 
Teilnehmer: Kdt – FF Haag i. OB, Kdt.- FF Winden und KBM Rutter 

 
 
03.Mai 2012  Besprechung mit Frau Bisquolm 

Festlegung des Standortes eines Schlüsseltresors für das Objekt Wohn – und Ge-
schäftshaus „St. Josef“ in der Hauptstrasse. 

 
04.Mai 2012  Besprechung bei Firma Schletter  

Grund: neue Schleifenpläne 
 
06.Mai 2012  Besprechung mit FF Berg 

Mit den Kollegen aus Berg die erste Ausführung der Schleifenpläne begutachtet. 
 
19.Juni 2012  Besprechung bei Fa. Schletter  

Fehlerhafte Schleifenpläne nochmals abgesprochen. 
 
21.Juni 2012  Vorführung der Firma Weber Hydraulik 

Grund: Neubeschaffung eines Hilfeleistungssatzes 
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26.Juni  2012  2. Gruppenführersitzung 
Themen: Sonder- und Wegerecht 

   Gefahrguttransport - Änderungen 
   Liste Hornissen und Wespenberatung 
   Versicherungsschutz 
   BMA – Kurzbedienungsanleitung 
   Fachempfehlung für CO – Einsätze 
   Neuaufnahmen 
   Sonstiges: Straßensperrungen, Ladebordwandanbau SW, 
   Digitales Hydrantennetz für Fahrzeuge über Navi 
   Typenbestimmung zum Kauf des neuen HLS 
 
21.August 2012  Gemeinderatsitzung Markt Haag i. OB 

Thema: Neubeschaffung Rettungssatz 
   Generalüberholung DLK 
 
30.August 2012  Besprechung Schletter 

Aufschaltung der BMA in der Firma Schletter 
 
31.August 2012  Vorbesprechung Haager Herbstfest 

Vorbesprechung für den „Auszug zum Haager Herbstfest“ mit den Sicherheitsorga-
nen und der Veranstaltungs GmbH Furch 

  
18. September 2012 2.Jugendwartversammlung im FAZ 
 
29. September 2012 Wärmebildkamera Vorführung 

Am Aktionstag zur Gewinnung von Jugendlichen für die Feuerwehr Reichertsheim 
wurde die Wärmebildkamera vorgeführt. 
Gleichzeitig wurde der neue Kindergarten besichtigt.  

 
28. Oktober 2012 Gruppenführersitzung 

Themen: Neuerungen, Einsatznachbesprechung Gefahrgutunfall, 
   Übungsnachbesprechung Huber Lagerhaus, Sonstiges; 
  
 
19.November 2012 2. Kommandantenversammlung im Haager Bürgersaal 

Themen: Verteilung Info – Material 
   Berichte aus KBR und KBI – Tagungen 
   Berichte aus den Fachbereichen 
 
27. November 2012  Dienstgradsitzung 

Themen: Resthaushalt 2012, Haushalt 2013, Haushalt langfristig, 
Neue Dienstvorschriften, Schlüsselkasten, Termine;  

 
17. Dezember 2012  Aktiven Versammlung  

Themen: Einteilung Löschgruppen für 2013 - 15 
   Vorstellung des Übungsplans für 2013 - 15 
    Anregungen 
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Veranstaltungen 

 
06. Januar 2012  Neujahrsempfang im Bürgersaal 

Die Kommandanten und Vorstandschaft nahmen am Neujahrsempfang teil. 
 
09.Januar 2012  Besprechung Nutzungsänderung 

Besprechung mit Herrn Winkler vom Landsratsamt zum Thema Nutzungsänderung 
für Fahrzeughalle 

 
28.April 2012  Gartenfest im FAZ  

Besuch des Gartenfestes im Feuerwehrausbildungszentrum in Mühldorf am Inn 
 
03.Mai 2012  Besuch der 7.Klassler der Mittelschule Haag 

Die Schüler der siebten Jahrgangsstufe besuchte die Haager Feuerwehr. 
Den Jugendlichen wurde das Gerätehaus und Fahrzeuge vorgestellt. 

 
04.Mai 2012  Floriansmesse des Landkreis Mühldorf am Inn 
   in Obertaufkirchen 
 
05.Mai 2012  Hochzeit Bettina Leitmannstetter und Robin Morriss in der Haager Pfarrkirche 
 
05. Mai 2012  Verabschiedungsgottesdienst Pfarrer Sandl 

Teilnahme an der Verabschiedung des evangelischen Pfarrers Günter Sandl. 
 
05.Mai 2012  Floriansmesse der Haager Wehren in Oberndorf 
 
02.Juni 2012  Besuch THW –Mühldorf am Inn 

Grund: „Tag der offenen Tür“ 
 
02.Juni 2012  Besuch unserer Freunde aus Haag am Hausruck 

Der Bezirksbewerb wurde in Haag am Hausruck durchgeführt. 
 
 
29. Juni 2012  Besuch der Schulanfänger des Kath. Kindergarten 

Einen Besuch der Feuerwehr statteten die Schulanfänger des Kath. Kindergartens 
ab. Den Kindern wurden die Fahrzeuge mit Geräten und das  Feuerwehrhaus vor-
gestellt. Großen Ehrgeiz entwickelten die Kinder als Sie selbst Hand anlegen konn-
ten und mit einem Strahlrohr einen Eimer um spritzen durften. Ein weiterer Höhe-
punkt war natürlich das „Durchkrabbeln“ unserer Atemschutzübungsanlage. 

 
 
06. Juli 2012  Besuch der 3.Klassen der Grundschule Haag i. OB 

Drei 3. Klassen der Grundschule Haag i. OB besuchten die Feuerwehr Haag. 
Den Kindern wurde der feuerwehreigene Film vorgeführt und über die Aufgaben der 
Feuerwehr gesprochen. Neben einer Fahrzeugschau konnte auch das Gerätehaus 
begutachtet werden. Viel Spaß bereitete den Kindern das „Durchkrabbeln“ der 
Atemschutzübungsanlage und natürlich der Umgang mit einem Strahlrohr bei herrli-
chem Sommerwetter. 

 
 
13.Juli 2012  Brandschutzerziehung in der Realschule Haag i. OB 

Die geplante Unterweisung von rund 180 Schülern der Realschule Haag im Umgang 
mit dem Feuerlöscher wurde wegen Starkregens abgesagt. 

 
17. Juli 2012  Brandschutzabnahme im Gemeindekindergarten 

Im Gemeindekindergarten erhielten die 30 Schulanfänger eine Brandschutzerzie-
hung durch Herrn Schustermann mit Unterstützung von  Philipp Buresch aus der FF 
Haag i. OB. 

 



 
 
 
 
 
 

 JAHRESBERICHT 2012 Seite 19 von 44 

 
 
20. Juli 2012  Besuch der Schulanfänger des Gemeindekindergartens 

Für die erfolgreiche Brandschutzausbildung durften die Kinder als Belohnung der 
Feuerwehr einen Besuch abstatten. Voller Vorfreude konnten Feuerwehrautos und 
Geräte besichtigt werden. Natürlich konnten die Kinder dabei auch selbst Hand an-
legen und mit einem Strahlrohr einen Eimer um spritzen. Große Begeisterung löste 
unser selbst gedrehter Feuerwehrfilm aus, hierbei konnten die Kinder bei einigen 
Szenen manche Gebäude und Straßenzüge aus Ihrer Umgebung wieder erkennen. 

 
26.Juli 2012  Programmvorstellung und Bierprobe Haager Herbstfest 2012 

Von der Veranstaltungs- GmbH Furch wurden wir zur Programmvorstellung und 
Bierprobe für das Haager Herbstfest 2012 zur Lagerhalle der Unertl – Brauerei in 
Haag eingeladen.  

 
18.August 2012  Besuch unserer Freunde aus Haag am Hausruck   

Grund: 40Jahre Freundschaft der Feuerwehren Haag und Haag 
Ein Vorauskommando besuchte die Landesausstellung und anschließend die Gast-
stätte in der gefeiert werden soll. 

 
08.September 2012  Seminar des Bezirks – Feuerwehrkommando Grieskirchen 

Zum vierten Mal hielt das Bezirks – Feuerwehrkommando aus Grieskirchen ein Se-
minartag im Beisein einiger Kameraden aus Haag am Hausruck im Feuerwehrhaus 
Haag ab. Wir empfingen unsere Gäste mit einem Weißwurstfrühstück. Wohl gestärkt 
konnten Sie anschließend im Schulungsraum Ihr Seminar abhalten. Gegen 
12:30Uhr wurde gemeinsam im Gasthaus Unertl zu Mittag gegessen. Am Abend 
wurde dann gemeinsam das „Haager Herbstfest“ besucht. 

 
22.September 2012 Hochzeitsfeier Isabell Haubrich und Florian Haas in Oberndorf 
 
30.September 2012  Einführung des neuen Kath. Pfarrers 

Teilnahme am Einführungsgottesdienst des neuen katholischen  
Pfarrers Pawel  Idkowiak mit anschießendem Stehempfang im Pfarrheim. 

 
10.November 2012  Einführung der neuen evanglischen  Pfarrerin 

Teilnahme am Einführungsgottesdienst der neuen evangelischen Pfarrerin Ruth Nun  
mit anschießendem Stehempfang. 

 
29.November 2012  Truppmannausbildung des Landkreis Mühldorf  im Gerätehaus der FF Haag   
 
01.Dezember 2012  Truppmannprüfung des Landkreis Mühldorf im Gerätehaus der FF Haag 
 
01. Dezember 2012  Besuch der Jahresabschlussveranstaltung des BRK Haag 
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Lehrgänge und Weiterbildungen 

Zu den Lehrgängen an einer Feuerwehrschule 2012: 
 
Thomas Schober Aufbau Atemschutzgerätewart  30.01.-  31.01. SFWS Geretsried 
Wolfgang Deuschl Drehleitermaschinist   16.04.– 20.04. SFWS Geretsried 
Wolfgang Deuschl Gruppenführer    03.09.– 07.09. SFWS Geretsried 
A. Leitmannstetter ABC – Grundlehrgang   08.10.- 12.10. SFWS Geretsried 
Thomas Göschl  Fortbildung Einsatzleiter THL  22.10.- 24.10. SFWS Geretsried 
Thomas Schober Atemschutzgerätewart - Seminar  29.10. MSA - Auer  
 
 
Folgende Kameraden nahmen an zusätzlichen Weiterbildungen teil: 
 
Stefan Reger  Überdruckbelüftung  06.03 + 08.03. Lkr. Mühldorf 
Robert Kinzel  Überdruckbelüftung  06.03.+ 08.03. Lkr. Mühldorf 
 
Florian Huber  Überdruckbelüftung  22.03 + 24.03. Lkr. Mühldorf 
Werner Glasl  Überdruckbelüftung  22.03.+ 24.03. Lkr. Mühldorf 
 
Philipp Buresch  Überdruckbelüftung  26.03 + 28.03. Lkr. Mühldorf 
Alexander Peiker Überdruckbelüftung  26.03.+ 28.03. Lkr. Mühldorf 
 
Christian Rasch  Atemschutzträger  27.10. – 10.11. Lkr. Mü/ Waldkraiburg 
Michael Schwarzhuber Atemschutzträger  27.10. – 10.11. Lkr. Mü/ Waldkraiburg 
 
Ulrich Herzog  Absturzsicherungslehrgang 03.07.- 14.07. Lkr. Mühldorf 
 
Thomas Göschl  S-Gard SAFTYTOUR   13.04.-15.04. Lkr. Mühldorf  
Peter Reich  S-Gard SAFTYTOUR   13.04.-15.04. Lkr. Mühldorf  
Martin Mangstl  S-Gard SAFTYTOUR              15.04. Lkr. Mühldorf  
Manuel Müller  S-Gard SAFTYTOUR               15.04. Lkr. Mühldorf  
Anton Stiglmeier S-Gard SAFTYTOUR               15.04. Lkr. Mühldorf  
 
Thomas Göschl  Neuwagen Seminar              24.08. WF Audi Ingolstadt 
Alexander Peiker Neuwagen Seminar              24.08. WF Audi Ingolstadt 
 
Reinhard Schmidt Feuerwehr-Symposium    01.12. Lkr. Rosenheim    
 
 
1.1.2. Sonstige Tätigkeiten oder Arbeiten an Fahrze ugen und Gerätehaus 

 
- Einbau des neuen Rettungssatzes 
- Div. Umbaumaßnahmen zum Einbau des Rettungssatz 
- Einbau einer Halterung an der Schlauchhaspel für Standrohr und Zubehör 
- Pflege- und Wartungsarbeiten am Fuhrpark 
- Diverse Reparaturen der alten Piepser 
- Auffrischung unserer Homepage 
- Einführung neues Feuerwehrverwaltungsprogramms (FFW-Office) 
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1.1.3 Einsätze  
 
Mit über einhundert Einsätzen darf man von einem sehr einsatzreichen Jahr sprechen. Natürlich waren es 
nicht nur schwere und schwerste Unfälle oder Großbrände, sondern eine Vielzahl von Verkehrsabsicherun-
gen und „Bagatell“ Einsätzen, wie Brandmeldeanlagen und Tierrettungen. 
Zu Beginn des Jahres begleiteten wir die „Haager Schäffler“, damit sie sicher Ihren Tanz aufführen konnten. 
Zwischendurch gab es immer wieder mal einen Fehlalarm durch Brandmeldeanlagen. Hervorzuheben sind 
für das Jahr 2012 sicherlich die ganzen „tierischen“ Einsätze, einige Katzen auf Bäumen, Schlagen im Keller 
oder ein auslaufendes Aquarium. Einige Patienten konnten nur über die Drehleiter gerettet werden. Eine 
Reihe von Verkehrsunfällen verschiedenster Art mussten von uns abgearbeitet werden.  Als erstes erwähnt 
sei ein Traktorunfall im Bereich Gars, der Fahrer konnte nur unter großem Materialeinsatz aus der Fahrerka-
bine gerettet werden. Der schwierigste und längste Einsatz war am 03.Oktober ein Gefahrgut – Unfall auf 
der B 12. Durch einen vorangegangen Unfall stürzte ein mit Wasserstoffflaschen beladener LKW um und die 
Wasserstoffflaschen entzündeten sich. Bis die Unfallfahrzeuge geborgen und die Straße wieder frei befahr-
bar war, vergingen rund 12 Stunden. 
Ebenso wird sich ein Verkehrsunfall vom November in den „Köpfen“ der Mannschaft festlegen. Hierbei wa-
ren wir richtig gefordert die Opfer aus den Fahrzeugen zu befreien. Was die Sache anfangs sehr erschwerte 
war der Zustand, dass der PKW auf der Seite lag. In der Nachbetrachtung stellten wir fest, dass trotz guter 
Ausbildung immer wieder neue Szenarien auf uns zukommen mit denen bis dato noch niemand gerechnet 
hatte. Die Brandeinsätze 2012 bereiteten unserer Wehr keine besonderen Schwierigkeiten. 
 
 
In der nachfolgenden Gliederung vom Jahr 2012 wird die Verteilung der einzelnen Einsatzarten dargestellt. 
 
8 Brandeinsätze     130 Mann  60 Stunden 
8 Fehlalarmierungen    122 Mann  46 Stunden 
3 Sicherheitswachen    28 Mann  212 Stunden 
83 Techn. Hilfeleistungen    726 Mann  1650 Stunden 
102 Einsätze     1006 Mann  1968 Stunden 
 
Genaue Angaben zu den Einsätzen im Kapitel  1.4 Einsatzstatistik 
 
 
1.1.4 Mitglieder 

 
Ehrungen und Beförderungen 
 
Für 10 Jahre Dienstzeit werden geehrt:  
 
Herr Sebastian Mollenhauer   seit 16.04.2003 
Herr Jakob Wapler    seit 19.04.2003 
 
Für 25 Jahre Dienstzeit werden vom Landrat geehrt: 
 
Herr Andreas Urban    seit 31.05.1988 
Herr Heinrich Wagner    seit 16.01.1987 bis 15.01.2000 bei der FF Neubiberg 
      ab 16.02.2000 bei der FF Haag i. OB 
 
Beförderungen: 
 
Oberlöschmeister     Michael Haas  
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Abgänge: 
 
Herr Robert Reimann 
Zum 05.03.2012 hat uns Herr Robert Reimann verlassen. 
Familie Reimann ist bereits 2009 nach Oberndorf umgezogen und der FF Winden beigetreten. 
Aus persönlichen Gründen konnte er der Doppelbelastung in zwei Wehren aktiv zu sein nicht mehr nach-
kommen und entschloss sich, nur noch bei unseren Kollegen in Winden seinen Dienst weiter zu leisten. 
 
Wir dürfen uns bei Ihm für seine Zeit, die er der FF Haag zur Verfügung gestellt hat, recht herzlich Bedanken 
und wünschen Ihm weiterhin alles Gute. 
 
Herr Franz Fuchs 
hat uns zum 12.11.2012 durch einen Umzug aus beruflichen Gründen verlassen. „Franze“ war 10 Jahre bei 
unserer Wehr. 
 
Neuaufnahmen: 
 
Herr Helmut Kunert 
Helmut war über lange Jahre beim THW in Pfaffenhofen tätig und entschloss sich uns am 30.06.2012 beizu-
treten und Aktiven Dienst zu leisten. 
 
Herr Sebastian Bößl 
Sebastian trat der FF Haag am 19.05.2012 bei, nachdem er den Arbeitsplatz nach Haag verlegt hatte. Er 
war bereits vorher in der FF Kirchenthumbach. 
 
Herr Sebastian Swennen 
Sebastian kam am 23.07.2012 zu unserer Wehr. 
Vorher hat er Dienst in der FF Holzwickede geleistet. 
Sebastian besitzt den Rang eines Feuerwehrmannes hat die Truppmann - , Atemschutzgeräteträger-  und 
die Sprechfunkerausbildung. 
 
Herr Florian Ferschmann 
Florian meldete sich am 05.11.2012 bei uns an. 
Aus Beruflichen Gründen zog es Ihn nach Haag zum BRK. 
Auch Ihm ist die Feuerwehrarbeit nicht fremd, denn er tat bereit bei der FF Eggenfelden und FF Hirschhorn 
Dienst. Mit einer Truppmannausbildung und Sprechfunkausbildung ist bereits ein Grundstock gelegt. 
 
 
Doppelmitgliedschaft: 
 
Herr Stefan Wimmer  (FF Berg) 

 
Stefan wurde von Wolfgang Deuschl überzeugt, dass er zusätzlich der FF Haag beitreten sollte. Seit dem 
05.11.2012 ist er nun auch bei uns. 
Als Ausbildung kann er einen Truppmannlehrgang aufweisen. 
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1.1.5 Ein Wort des Dankes 
 
Mit einem herzlichen Dankeschön wollen wir unseren Bericht beenden. 
 
Vielen Dank, dass Ihr Eure Freizeit  
 

- für die vielen Übungs- und Ausbildungsabende, sowie den Einsatzdienst opfert.  
- zum Erhalt einer funktionierenden Feuerwehr mithelft, durch die Übernahme von Aufgaben, 
- und natürlich bei denjenigen, die immer zur Stelle sind, wenn irgendetwas in oder um die Feuerwehr 

ansteht.  
- für die Mithilfe bei den Besuchen der Kindergärten, Schulen und der Brandschutzerziehung an der 

Realschule Haag.  
 
Ein Dank sei auch an alle gerichtet, die der Feuerwehr Haag wohlgesonnen sind oder mit finanziellen Mitteln 
oder Sachspenden unterstützt. 

 
 
Bei Hermann Dumbs unserem Bürgermeister mit Gemeinderäten, sowie 
den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und der einzelnen Abteilungen, 
in Vertretung für die Kreisbrandinspektion bei Kreisbrandrat Karl Neulinger, 
den Mitarbeitern im Landratsamt, 
den Kollegen der Polizeistation Haag i. OB, 
den Kollegen des Roten Kreuzes Haag, 
sowie unseren neuen Geistlichen, 
dürfen wir für die stets gute und aufrichtige Zusammenarbeit „Danke“ sagen. 
 
Sollten Sie, geehrte Leser, noch weitere Informationen über die Freiwillige Feuerwehr Haag i. OB erfahren 
wollen, empfehlen wir den Besuch unserer Internetseite (www.ff-haag.de) 
Florian Huber und Philipp Buresch versuchen immer wieder unsere Homepage interessant und aktuell zu 
gestalten, dafür gebührt auch Euch beiden ein besonderer Dank. 
 
 
 
 
 
  
 
 
Thomas Göschl       Stefan Reger 
Kommandant       stv. Kommandant 
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2.2. Bericht des Atemschutzes 

Im Rückblick auf die vergangenen zwölf Monate können wir aus Sicht des Atemschut-
zes von einem eher ruhigen Jahr sprechen. Unsere Geräteträger kamen fünfmal zum 
Einsatz, die zweitniedrigste Zahl der vergangenen zwölf Jahre. Von größeren Szenari-
en blieben wir verschont. Wie sprunghaft sich die Einsatzzahlen von Jahr zu Jahr ver-
ändern können, zeigt die nachfolgende Grafik. 
 
 

 
 
 
In der Bemühung unseren hohen Ausbildungsstandard beizubehalten bzw. weiter auszubauen, wurden ne-
ben der jährlichen Belastungsübung in Waldkraibug auch acht Übungen am Standort durchgeführt. Wie auch 
in den vergangenen Jahren blieben unsere Geräteträger bei allen Einsätzen und Übungen unverletzt. 

 
Eher ungeplant war im letzten Jahr die Neubeschaffung eines Gasmessgerätes. 
Die Notwendigkeit ergab sich durch den Umstand, dass es für unser bereits in die 
Jahre gekommenes EX-Meter keine Ersatzteile mehr vom Hersteller gibt. Sollten 
also der Sensor, Akku oder ein sonstiges Teil ausfallen, besteht keine Reparatur-
möglichkeit. Glücklicherweise gab es Mitte 2012 ein Angebot der Fa. MSA über ein 
Multi-Gasmessgerät mit einem Rabatt von 25%. Konnte das alte Ex-Meter mit sei-
nem Sensor lediglich vor Gasgemischen in explosionsgefährlicher Konzentration 
warnen, so verfügt das neue Gerät über drei Messzellen. Diese können brennbare 
Gase (EX), Sauerstoff (OX), Kohlenmonoxid (CO) und Schwefelwasserstoff (H2S) 
nachweisen und auf einem Display anzeigen. Darüber hinaus werden die gemes-
senen Konzentrationen gespeichert, diese können also auch nach dem Einsatz 
ausgewertet werden. Grenzwerte für die Messungen können wir selbst program-
mieren. Die erste erfolgreiche Bewährungsprobe gab es bereits beim Verkehrsun-
fall eines mit Wasserstoff beladenen LKW am 3. Oktober. 
 

Um unsere Geräteträger mit größtmöglicher Sicherheit seitens der Gerätetechnik zu unterstützen, wurden 
vier weitere Pressluftatmer mit Notsignalgebern ausgestattet. 
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Ein Jubiläum feierte im vergangenen Jahr ein treuer Begleiter: Unser Atemluftkompres-
sor wurde im Juni 2002 in Betrieb genommen und ist seit nunmehr zehn Jahren im Ein-
satz. Er ersetzte seinen Vorgänger, der bereits seit 1985 im Haager Gerätehaus seinen 
Dienst getan hatte. Nach einer aufwändigen Aktion hat das immerhin 250 kg schwere 
Gerät seinen Platz in der Atemschutzwerkstatt im Keller gefunden. Den größten Vorteil 
neben einer gesteigerten Füllleistung von 160 auf 450 l/min brachte die deutlich geringe-
re Geräuschentwicklung. Obwohl wir unseren Kompressor beinahe ausschließlich zum 
Füllen der Atemluftflaschen von Haag und Winden betreiben, haben sich in den letzten 
zehn Jahren bereits 143 Betriebsstunden angesammelt. Das bedeutet in Summe hat 
das Gerät bereits ein stattliches Luftvolumen von ca. 3.861.000 l mit einem Druck von 
bis zu 320 bar komprimiert und damit mehrere tausend Flaschen gefüllt. Und dank der 
regelmäßigen Wartung werden bestimmt noch einige Tausend folgen.  
 

 
Einsätze und Übungen 
 
18.01.12 Übung UVV Unterweisung 
02.02.12 Einsatz Garagenbrand in Maitenbeth 
21.03.12 Übung Begehung Vereinshaus Wasserburger Str. 
März-Mai Übung Jährliche Belastungsübung Waldkraiburg 
11.04.12 Übung Begehung Fa. Schletter 
25.05.12 Einsatz Böschungsbrand 
13.06.12 Übung Einsatzübung Wertstoffhof 
01.08.12 Übung Strahlrohrführertraining / Türöffnung 
20.08.12 Übung Einsatzübung Lagerhaus Huber 
20.09.12 Einsatz Brand einer Gartenlaube in der Alpenstraße 
24.10.12 Übung Übung mit Laufkarten in der Hauptschule 
28.11.12 Einsatz Verpuffung aus einem Holzofen in Winden 
15.12.12 Einsatz Rauchentwicklung in einer Wohnung am Schachenwald 
19.12.12 Übung Personenrettung in der Übungsanlage 
 
 
Abschließend bedanken wir uns bei allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit. Die Marktgemeinde hat 
auch im vergangenen Jahr in die Sicherheit unserer Geräteträger investiert. Die beiden Kommandanten 
vertrauen auf unsere Arbeit und unsere Empfehlungen und wir haben die Sicherheit, uns in Einsatz und 
Übung jederzeit auf unsere Führungskräfte und Mannschaft verlassen zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thomas Schober   Florian Haas    Philipp Buresch 
(Leiter Atemschutz)   (Ausbilder, Gerätewart)   (Ausbilder, Gerätewart) 
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2.3. Bericht der Jugendwarte 

Mitgliederentwicklung 
 
Die Jugendfeuerwehr Haag i. OB hatte am 31.12.2012 einen Mitgliederstand von insgesamt 10 Feuerwehr-
anwärtern. Diese setzen sich aus 5 Jungen und 5 Mädchen zusammen. 
Das Durchschnittsalter in unserer Jugendfeuerwehr ist derzeit 13,6 Jahre. Im vergangenen Jahr konnten 5 
Jugendfeuerwehrkameraden in den aktiven Dienst übergeben werden. Leider hat uns auch eine Feuerwehr-
anwärterin wieder verlassen. 
 
 

Mitglieder-Entwicklung Jungen Mädchen Gesamt 

Gesamtzahl der Mitglieder zum 31.12.2011 8 6 14 

Zugänge 2 0 2 

Zwischensumme 10 6 16 

im Berichtsjahr in die aktive Wehr übernommen 5 0 5 

im Berichtsjahr aus der JF wieder 
ausgeschieden 

0 1 1 

Gesamtzahl der Mitglieder  
zum 31.12.2012 

5 5 10 

 
 
Ausbildung  
 
Es wurden im vergangenen Jahr an 56 Tagen feuerwehrtechnische Ausbildung in Theorie und Praxis, sowie 
allgemeine Jugendarbeit mit ca. 210 Stunden betrieben. 
Den Schwerpunkt der Ausbildung in der Altersklasse 12 – 14 Jahre bildete die Vorbereitung auf das neu 
eingeführte Abzeichen Jugendflamme Stufe 1, die Vorbereitung zur Abnahme der Bayerischen Jugendleis-
tungsprüfung und des alljährlichen Wissenstests. Bei den 15 – 16 jährigen Feuerwehranwärtern bereitete 
man sich auf das Abzeichen Jugendflamme Stufe 2 und den Wissenstest vor. 
Zudem wurden 5 Feuerwehranwärter aufgrund ihrer langjährigen Grundausbildung und des erreichten Min-
destalters intensiv auf die Übernahme in den aktiven Dienst vorbereitet.  
 
 
Ausbildungsthemen  
 

● Rechtsgrundlagen und Organisation 
● Absetzen eines Notrufs und Erste Hilfe Maßnahmen 
● UVV, Persönliche Schutzausrüstung 
● Fahrzeug- und Gerätekunde 
● Schläuche und Armaturen 
● Leinenkunde, Knoten und Stiche 
● Grundlagen „Die Gruppe im Löscheinsatz“ 
● Wasserentnahme aus offenen Gewässern 
● Strom und Licht 
● Geräte der einfachen THL 
● Hydraulische Rettungsgeräte 
● Grundlagen des Sprechfunks 
● Verkehrsabsicherung 
● Leiternkunde 
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Durchgeführte und besuchte Veranstaltungen 
 
10.01.2012:  Teilnahme der Jugendwarte an der Delegiertenversammlung der Jugend- 
  feuerwehr des Landkreises Mühldorf a. Inn im Gasthaus Hinterecker in 
  Ampfing mit Jahresbericht 2011. 
 
02.-14.03.2012: Truppmannlehrgang in Haag i. OB mit 3 Teilnehmern aus unserer 
                     Jugendfeuerwehr. 
  Den Truppmann-Lehrgang erfolgreich absolviert haben: 
  Bachmeier Alexander, Schwarzenböck Florian, Wahl Julian 
 
27.03.2012:  Abnahme der Jugendflamme Stufe 1 der Deutschen Jugendfeuerwehr 
  durch die Jugendwarte und KBM Herbert Rutter im Gerätehaus Haag. 
   
  Das Abzeichen Jugendflamme Stufe 1 erreichten: Eberwien Kimberly, 
  Dimpflmeier Stefan, Göschl Maria, Neumeier Manuel, Pezo Naomi,  
  Schmid Alexander, Schmidt Franziska 
 
31.03.2012:  Beteiligung unserer Jugendfeuerwehr bei der Müllsammelaktion  
  Ramma Damma im Gemeindegebiet von Haag i. OB. 
 
27.04.2012:  Mitglieder unserer Jugendfeuerwehr unterstützten einen Nachmittag lang den 

Beziksfeuerwehrverband Oberbayern bei Vorbereitungsarbeiten zur Fachtagung „Dialog 
Brandmeldeanlagen“ im OEC in Poing. 

 
22.05.2012:  Abnahme des Abzeichens Jugendflamme Stufe 2 durch den Kreisjugend- 

feuerwehrwart Michael Matschi, den Kreisbrandinspektor Franz  Oberpaul und den Kreis-
brandmeister Herbert Rutter im Gerätehaus der Feuerwehr Haag. 
Die Prüfung haben bestanden: Bachmeier Alexander, Bauer Andreas, Müller Timo, Springer 
Adeline, Schwarzenböck Florian, Wahl Julian, Wahl Simon 

 
24.06.2012:  Teilnahme von 2 Mannschaften an der Löschwassersuchwanderung, anlässlich des Jugend-

feuerwehrjubiläums der Feuerwehr Kraiburg. 
 
26.06.2012:  Vorbesprechung der teilnehmenden Jugendgruppen für das Kreiszeltlager im FAZ. 
 
17.07.2012:  Gemeinsamer Aufbau der Zelte für das 35. Kreiszeltlager  im FAZ. 
 
20.-22.07.2012: Teilnahme am 35. Kreiszeltlager mit 12 Jugendlichen und 3 Betreuern. 
 
08.09.2012:  Besuch der Löschwassersuchwanderung der Jugendfeuerwehr Eiselfing 

mit einer Gruppe unserer Jugendfeuerwehr. Die Feuerwehr Eiselfing hat dazu speziell auch 
Jugendfeuerwehren des Altlandkreises Wasserburg am Inn eingeladen. 

 
18.09.2012:  Die Jugendwarte besuchten die Herbstdienstversammlung der 
  Jugendfeuerwehren Mühldorfs. 
 
20.10.2012:  Unterstützung der Jugendfeuerwehr Winden bei ihrer 24 Stunden Übung 
  mit einer Gruppe Feuerwehranwärtern aus Haag und unserem HLF. 

Es galt einen Einsatz mit Garagenbrand in einem landwirtschaftlichen  
Gebäude und einer vermissten Person abzuarbeiten. 

  
17.11.2012:  Erfolgreiche Teilnahme am alljährlichen Wissenstest im Feuerwehrgerätehaus der Stadt 

Waldkraiburg. Dabei wurden von unseren Feuerwehranwärtern /-anwärterinnen 
  folgende Stufen absolviert: 
  
  Bronze:   Eberwien Kimberly, Furch Andreas, Schmid Alexander 
  Silber:    Pezo Naomi, Schmidt Franziska, Göschl Maria, Neumeier Manuel 
  Gold:    Springer Adeline, Wahl Simon, Bauer Andreas 
  Gold -Blau :  Bachmeier Alexander, Schwarzenböck Florian, Wahl Julian 
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11.12.2012:  Wahl des Jugendgruppensprechers und dessen Stellvertreter.  
  Aus dem Kreise der Mitglieder unserer Jugendfeuerwehr wurde Adeline   
  Springer zur Jugendgruppensprecherin und Maria Göschl zu ihrer Stellvertreterin gewählt. 
 
18.12.2012: Jahresabschluss mit Weihnachtsfeier im Stüberl der Feuerwehr. 
  
 
Spende an die Haager Jugendfeuerwehr 
 
Von der Firma Dimpflmeier Tiefbau GmbH aus Brand bei Haag bekamen wir 20 mit dem Logo der Jugend-
feuerwehr bedruckte Poloshirts überreicht. Den ersten Einsatz hatten die neuen Shirts bereits beim Kreis-
zeltlager der Jugendfeuerwehren des Landkreises Mühldorf, bei dem wir nun einheitlich auftreten konnten. 
Wir dankten uns persönlich bei einem Besuch in Brand bei unserem Sponsor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausblick für 2013  
 
Mitglieder unserer Jugendfeuerwehr werden an einem Truppmannlehrgang in Haag teilnehmen. Ebenso 
werden wieder die Abzeichen Jugendflamme Stufe 1 und 2, sowie die Bayerische Jugendleistungsprüfung 
abgenommen. 
Diesjähriger Höhepunkt im Bereich unserer Jugendfeuerwehr wird am Sonntag, den 14. Juli 2013 die Aus-
richtung des 35. Jubiläums der Jugendfeuerwehr Haag i. OB sein. 
An dieser Stelle möchte ich mich ganz persönlich bei meinen Jugendwarten Josef Einberger, Christian 
Rasch und Michael Schwarzhuber für ihre Einsatzbereitschaft und ihr Verantwortungsbewusstsein bei der 
Jugendarbeit innerhalb unserer Feuerwehr bedanken. Auch unserer weiblichen Jugendbetreuerin Tanja 
Bitmann möchte ich  herzlich Danke sagen für ihren Einsatz in der Jugendfeuerwehr. 
Ebenso geht ein Wort des Dankes für die immer sehr gute Zusammenarbeit an den Feuerwehrverein und 
die Kommandanten, sowie an die übrige Mannschaft für das der Jugendfeuerwehr entgegengebrachte Ver-
trauen und Verständnis für die Jugendarbeit innerhalb unserer Wehr. 
 
 
Die Jugendwarte 
 
Jugendgruppe 1        Jugendgruppe 2 
 
 
 
 
 
Christian Rasch       Julian Liebermann 
 
 
 
 
Michael Schwarzhuber       Josef Einberger 
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2.4. Bericht der Funk- und Elektrotechnik 

Funkübungen  
 
Die Feuerwehr Haag beteiligte sich im Jahre 2012 an 8 Funk-
übungen, im Durchschnitt   
mit 4 Fahrzeugen und 18 Mann. Wir werden uns auch wieder im 
kommenden Jahr an den anstehenden Übungen beteiligen und 
freuen uns auf die rege Beteiligung der Mannschaft. 
 
Funkmeldeempfänger  
 
Da die langersehnte Umstellung auf den Digitalfunk immer näher rückt und damit erhebliche Kosten erwartet 
werden, hat unsere Führung beschlossen, bis auf weiteres keine neuen „Piepser“ zu beschaffen. Wir versu-
chen trotzdem stetig jeden Kamerad bei einer Alarmierung zu erreichen. Dies wird durch die zusätzliche 
SMS – Alarmierung gewährleistet. 
Die immer umfangreicher anfallenden Reparaturen an unseren Altgeräten nehmen wir nach Möglichkeit in 
Eigenregie vor. Größere Defekte und Ausfälle werden durch eine Fachfirma instand gesetzt. Dieses Jahr 
fielen erhebliche Kosten durch Fallschäden an. Darum bitten wir die Mannschaft um besondere Sorgfalt im 
Umgang mit den mittlerweile in die Jahre gekommenen Geräten. 
  
Fahrzeuge 
 
Durch altersbedingte Reserveakkus wurden dieses Jahr neue Akkus für div. Funkgeräte und Handlampen 
angeschafft, um die Einsatzbereitschaft bei Atemschutzeinsätzen und Verkehrsabsicherungen zu gewähr-
leisten. 
 
Aufgewendete Stunden für Funk-, Handlampen und Piep ser 
 
Aufrüstung bei Einsätzen    ca. 40 Std. 
Wartung und Reparatur, Funkmeldeempfänger  ca. 30 Std. 
Allgemeine Pflege und Wartung    ca. 30 Std. 
 
Aktivitäten 
 

- Umbaubeginn der Winkerkellen auf LED Technik 
- Stetige Programmieraufgaben der Meldeempfänger 
- Bestellungen von Ersatz- und Neuteilen 
- Altgeräte Instand setzen 
- Aufrechterhalten der Einsatzbereitschaft unseres kompletten Funk- und Lampensortiments.  

 
 
 
Schlusswort 
 
Für die gute Unterstützung und Zusammenarbeit möchten wir uns bei der gesamten Mannschaft, der Füh-
rung und der Gemeindeverwaltung Haag recht herzlich bedanken. 
 
 
 
 
 
 
                            
 
 
 
Matthias Mayer                    Andreas Leitmannstetter 
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2.5. Einsatzberichte 

 
11.01.2012 Verkehrsunfall B12 / Reichertsheim (06:0 9 Uhr) 
 
Laut Meldung Verkehrsunfall mit LKW auf der B12 Höhe Reichertsheim. Der tatsächliche Einsatzort befand 
sich allerdings nach der Ausfahrt bei Rattenkirchen. Aus ungeklärter Ursache ist ein LKW-Fahrer ins Schleu-
dern geraten und umgekippt. Der Fahrer konnte sein Fahrzeug allein nicht mehr verlassen. Die Mit-
alarmierten Wehren befreiten den Mann, so dass wir wieder abrücken konnten. 
 
 
14.01.2012 Fehlalarm im Haager Eventhaus (Graf-Ladi slaus-Center) (04:01 Uhr) 
 
 
14.01. – 19.02.2012 Straßensperren für Haager Schäf flertänze 2013  
 
Wir unterstützten auch heuer wieder wie alle 7 Jahre unsere Haager Schäffler bei Absperrmaßnahmen der 
betroffenen Straßen in Haag und Umgebung. Am 29.01. beehrten uns die Schäffler mit dem letzten Tanz 
des Tages bei uns am Feuerwehrgerätehaus. 
 
 
21.01.2012 Eingeschlagenes Fenster (GLC) (10:30 Uhr ) 
 
Die Polizei informierte uns, dass ein Fenster beim örtlichen NKD-Markt eingeschlagen wurde. Um einer Ver-
letzungsgefahr vorzubeugen verschlossen wir das Fenster provisorisch zu verschließen. 
 
 
01.02.2012 Garagenbrand Maitenbeth (10:55 Uhr) 
 
Alarmierung zu einem Garagenbrand in Maitenbeth Kornfeldstraße. Beim Eintreffen der Feuerwehren stand 
die Garage bereits in Vollbrand. Nach dem Ablöschen der Fahrzeuge in der Garage, wurde mittels Drehleiter 
das Dach geöffnet, um den Brand komplett abzulöschen. Durch ein zweites Treppenhaus lief Löschwasser 
in die unterkellerte Garage, dieses wurde mit Nasssaugern wieder ausgepumpt. 
 
 
05.02.2012 Wasserschaden in Rainbachstraße (14:47 U hr) 
 
Alarmierung für einen Wasseraustritt in der Rainbachstraße. Eine Anwohnerin meldete der Polizei einen 
Wasseraustritt aus einer Lagerhalle in der Rainbachstraße. Gemeinsam mit dem Wasserwerk wurde der 
Schieber abgedreht. Der Besitzer öffnete den Lagerraum, aufgrund der Kälte war die Zähleruhr geplatzt. 
 
 
06.02.2012 Wohnungsöffnung in Münchnerstraße (11:06  Uhr) 
 
Alarmierung für eine Wohnungsöffnung am Wohnpark Münchnerstraße. Da Rettungsdienst und Polizei nicht 
in die Wohnung gelangten, wurde die Feuerwehr nachalarmiert. Die Türe konnte nur mit roher Gewalt geöff-
net werden. Die vermisste Person wurde ansprechbar im Bad nach einem Sturz gefunden und dem BRK - 
Haag übergeben. 
 
 
09.02.2012 PKW-Öffnung am Bräuhausplatz (09:00 Uhr)  
 
Herr Gerhard Buschek informierte uns telefonisch, dass sich ein PKW selbst verschlossen hat und sich nicht 
mehr öffnen lässt. Das Fahrzeug konnte mittels Autoöffnungswerkzeug aufgeschlossen werden. 
 
 
10.02.2012 Wasserschaden in Wohnhaus in Bgm.-Jäger- Straße (16:00 Uhr) 
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14.02.2012 Verkehrsunfall in Bach bei St. Wolfgang (10:55 Uhr) 
 
Verkehrsunfall auf der Zufahrtsstraße zum Festplatz nach St.Wolfgang. Aus ungeklärter Ursache ist ein 
PKW-Fahrer ins Schleudern geraten und hat sich auf schneeglatter Fahrbahn überschlagen. Dabei landete 
er kopfüber in der Isen. Die Kollegen aus St. Wolfgang befreiten die Person. Ein Eingreifen von unserer Sei-
te war nicht mehr von Nöten. 
 
 
19.02.2012 Unterstützung BRK mit Drehleiter in Berg er Straße (13:18 Uhr) 
 
Das BRK Haag bat um Unterstützung zur Rettung einer Person aus dem 1. Obergeschoß. Die Patientin 
wurde mittels Drehleiter von 1.OG ins Erdgeschoß verbracht und dem BRK übergeben. 

 
 
21.02.2012 Absperrmaßnahmen für Haager Fa-
schingsumzug (12:00 Uhr) 
 
Die B15 durch Haag wurde für den Faschingszug ge-
sperrt. Ferner wurde der Festzug vorne und hinten abge-
sichert. Zur Sicherheit wurden TLF und HLF für den 
Brandschutz abgestellt. 
 
 

 
 
03.03.2012 Kraftstoffaustritt an SIT-Tankstelle Haa g (13:11 Uhr) 
 
Der Betreiber der SIT-Tankstelle ließ uns alarmieren, da bei einer Kundin nach dem Tanken Benzin aus dem 
Fahrzeug lief. Wir konnten jedoch vor Ort nicht feststellen woher das Benzin kam. Daraufhin lotsten wir das 
Fahrzeug in eine örtliche KFZ-Werkstatt um den Fehler zu lokalisieren. Eine kaputte Dichtung war die Ursa-
che des Problems. Das ausgelaufene Benzin wurde mittels Ölbinder gebunden. 
 
 
07.03.2012 Kraftstoffaustritt an SIT-Tankstelle Haa g (14:19 Uhr) 
 
Beim Tanken trat Benzin aus einem Fahrzeug. Die Ursache dürfte ein durchgerosteter Einfüllstutzen gewe-
sen sein. Die Benzinlache wurde mit Ölbinder abgestreut und beseitigt. 
 
 
17.03.2012 Ölspur in Brand (9:16 Uhr) 
 
Früh morgens hatte sich eine Zeitungsausfahrerin beim Überfahren eines Hindernisses die Ölwanne be-
schädigt. Das Fahrzeug wurde bei einer anliegenden Firma in Brand abgestellt und im Laufe des Vormittags 
von einem Bergeunternehmen abgeschleppt. Bis die Zeitungsausträgerin jedoch den Ölverlust bemerkte, 
zog Sie eine Ölspur von Haus zu Haus. Mit Ölbinder wurde die Ölspur im Bereich der Öffentlichen Straßen 
abgestreut und Warnschilder aufgestellt. 
 
 
11.04.2012 Unterstützung BRK mit Drehleiter (07:43 Uhr) 
 
Das BRK Haag bat um Unterstützung zur Rettung einer Person aus dem 1. Obergeschoß. Der Patient 
konnte jedoch nicht mehr gerettet werden, sodass unser Einsatz nicht mehr nötig war. 
 
 
12.04.2012 Containerbrand bei örtlicher Entsorgungs firma (17:00 Uhr) 
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18.04.2012 Tierrettung (12:45 Uhr) 
 
Aus Dachrinne einen Star gerettet (Feldstraße) 
 
 
21.04.2012 Maibaumfiguren in Haag montiert (14:00 U hr) 
 
 
24.04.2012 Fehlalarm BMA Firma Schletter (08:18 Uhr ) 
 
 
24.04.2012 Verkehrsunfall B12 Höhe Maitenbeth (Fors t) (13:48 Uhr) 
 
Ursprüngliche Meldung lautete Dieselaustritt aus LKW. Beim Eintreffen der FF Maitenbeth stellte sich her-
aus, dass zwei LKW´s aufeinander gefahren waren. Zur Bergung musste die B12 komplett gesperrt werden. 
 
 
29.04.2012 SIT-Tankstelle Krafstoffaustritt (9:50 U hr) 
 
 
29.04.2012 Unterstützung FF-Gars mittels DLK für Ma ibaum (15:00 Uhr) 
 
 
30.04.2012 Traktor in Böschung gefallen – Gasteig/G ars (16:12 Uhr) 
 

Aus ungeklärter Ursache ist ein Traktor vom 
angrenzenden Acker 30 Meter tief eine Bö-
schung heruntergefallen und blieb an einem 
Baum hängen. Durch den Aufprall wurde die 
Fahrerkabine gequetscht und der Fahrer einge-
klemmt. Mittels zwei Seilwinden wurde der 
Traktor gegen weiteres Abrutschen gesichert 
und gleichzeitig ein Stück vom Baum entfernt. 
Der Fahrersitz wurde entfernt und die Kabine 
mittels Spreizer geweitet, sodass der verletzte 
Fahrer dem eingetroffenen Rettungsdienst und 
Hubschrauberbesatzung übergeben werden 
konnte. 

 
 
01.05.2012 Unterstützung FF-Rechtmehring mittels DL K für Maibaum (13:00 Uhr) 
 
 
05.05.2012 Hubschrauberlandung nach Verkehrsunfall ausleuchten (22:12 Uhr) 
 
Nach einem Verkehrsunfall im Kreuzungsbereich B15 - Mü 32 musste ein Rettungshubschrauber landen. 
Der Landeplatz wurde mittels Drehleiter und LiMa ausgeleuchtet. Ferner wurde die Straße abgesichert. 
Nach der Bergung des Unfallwagens wurde die Straße noch gesäubert. 
 
 
09.05.2012 Wespen in Wohnung (13:02 Uhr) 
 
Ein Anwohner der Maria-Ward-Straße meldete einen großen Schwarm Wespen in seiner Wohnung. Am 
Einsatzort konnten wir feststellen, dass es sich um einen entflohenen Bienenschwarm handelt. Der Bienen-
schwarm sammelte sich an einem Apfelbaum im Gelände der Realschule. Von uns wurde ein örtlicher Imker 
informiert, der das Bienenvolk einfangen möchte. 
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22.05.2012 Ölaustritt an LKW-Parkplatz Haag Ost (10 :30 Uhr) 
 
Die Polizei Haag verständigte uns für eine Öllache am LKW-Parkplatz an der Ortsentlastungsstraße Haag. 
Das Öl wurde mittels Ölbinder gebunden und abgeschöpft. Anschließend wurde die Wasserlache mit Kies 
aufgefüllt. 
 
 
25.05.2012 Böschungsbrand in Kiesgrube (16:00 Uhr) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
06.06.2012 Montage Überspannung Hauptstraße Haag fü r Markt- und Straßenfest Haag (18:30 Uhr) 
                  (16.06. Demontage der Überspannun g) 
 
 
09.06.2012 Vollsperrung Haag für Markt- und Straßen fest (12:00 Uhr) 
 
 
09.06.2012 Sicherheitswache für Markt- und Straßenf est (17:00 Uhr) 
 
 
15.06.2012 Unterstützung FF-Berg Verkehrsregelung ( 17:30 Uhr)  
 
 
21.06.2012 Unterstützung BRK mittels Drehleiter in der Weihermühle (15:01 Uhr) 
 
Mit der Drehleiter sollte ein Patient von einem Baugerüst gehoben werden. Letztlich wurde der Patient ge-
meinsam mit dem BRK über das Treppenhaus getragen und der Hubschrauberbesatzung von Christoph 14 
übergeben. Mit dem HLF wurde der Landeplatz abgesichert. 
 
 
26.06.2012 Tierrettung – Schlange in Wohnzimmer Sch achenwald (09:30 Uhr) 
 
Eine Bewohnerin „Am Schachenwald" meldete der Polizei, dass sich in Ihrem Wohnzimmer eine Schlange 
befindet. Die Polizei Haag bat die Feuerwehr um Unterstützung zum einfangen des Reptils. Trotz intensiver 
Suche im Wohnzimmer konnte keine Schlange mehr gefunden werden und wir verließen die Einsatzstelle 
wieder. 
 
 
27.06.2012 Ölspur Bauhof Haag (11:05 Uhr) 
 
Bei einem Fahrzeug des Bauhof Haag platzte ein Hydraulikschlauch. Das ausgelaufenen Öl verbreitete sich 
von der B15 über die Gemeindeverbindungsstraße Haag - Oberndorf bis nach Oberndorf auf einer Länge 
von ca. 5km. Gemeinsam mit dem Bauhof wurde die Ölspur abgestreut und Warnschilder aufgestellt. 
An den sehr stark verschmutzten Stellen wurde eine Spezialfirma zur Reinigung der Straße eingesetzt. 
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30.06.2012 Storch kann nicht mehr fliegen – Hochhau s (14:20 Uhr) 
 
Die Bewohnerin eines Anwesens in Hochhaus Gemeinde Rechtmehring teilte uns telefonisch mit, dass sich 
einer der Jungstörche auf dem Dach ausserhalb des Nestes befand und nicht mehr fliegen könne. 
Der Jungstorch befand sich bereits seit einigen Stunden auf dem Dach und dürfte vom Alter her noch Flug-
untauglich sein. Als wir uns mit der Drehleiter annäherten, versuchte der Storch zu fliegen und es gelang ihm 
auch recht und schlecht, so dass kein weiteres eingreifen mehr nötig wurde. 

 
 
30.06.2012 Katze auf Baum – Rudolf-Diesel-Straße (1 8:46 Uhr) 
 
Wir haben eine Katze mittels Drehleiter aus einem Baum geholt. Die Katze konnte sich nicht 
mehr selbst befreien, da sie in einer Astgabel gefangen war. 
 
 

02.07.2012 Ölspur auf B15 (16:44 Uhr) 
 
Alarmierung zu einer Ölspur auf der B12 von Winden nach Haag. Bei der anschließenden Erkundung stellte 
sich heraus, dass die Ölspur bereits auf der A94 bei Hohenlinden begann und in Richtung Haag über die 
B15 nach Armsdorf führt. Für den Bereich Haag beseitigten die Feuerwehren Haag und Winden, sowie die 
nachalarmierte Ölspurkehrmaschine einer Spezialfirma. Die Polizei Haag konnte schließlich den Verursacher 
in Armsdorf ausfindig machen. Für den Bereich des Erdinger Landkreis übernahm die FF St. Wolfgang und 
zuständige Straßenmeisterei die Beseitigung der Ölspur. 
 
 
04.07.2012 Wäschetrocknerbrand in Sinkenbach (19:06  Uhr) 
 
 
06.07.2012 Keller unter Wasser - Lerchenberger Stra ße (23:24 Uhr) 
 
 
06.07.2012 Keller unter Wasser - Lerchenberger Stra ße (23:28 Uhr) 
 
 
08.07.2012 SIT-Tankstelle Krafstoffaustritt (13:40 Uhr) 
 
 
21.07.2012 Tierrettung Bgm-Jäger-Straße (10:06 Uhr)  
 
Eine Katze, die in einem gekippten Fenster fest steckte, wurde mittels Steckleiter befreit. Die Katze hatte 
sich leicht am Hinterlauf verletzt und wurde zum Tierarzt Dr. Graule gebracht, da der Besitzer nicht anwe-
send war. 
 
 
23.07.2012 Verkehrsunfall B12 Höhe Thambach (05:20 Uhr) 
 
Am frühen Montagmorgen wurden wir zu einem Verkehrsunfall auf die B12 Höhe Thambach/Reichertsheim 
alarmiert. Am Unfallort stellte sich heraus, dass es sich um einen Auffahrunfall dreier LKW handelte, glückli-
cherweise war ein Eingreiffen nicht von Nöten, da keine Person eingeklemmt wurde. Der Fahrer des vor-
dersten LKW traute der Brückenhöhe scheinbar nicht ganz, woraufhin er sein Tempo stark reduzierte und 
dadurch die Nachfolger mit ihm kollidierten. Die ortsansässigen Feuerwehren übernahmen die Absicherung 
der Unfallstelle und die Umleitung des Verkehrs der Bundesstraße. 
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24.07.2012 Wohnungsöffnung in Münchnerstraße (18:15  Uhr) 
 
Alarmierung für eine Wohnungsöffnung am Wohnpark Münchnerstraße. Anwohner meldeten der Polizei, 
dass durch ein geöffnetes Fenster starker Verwesungsgeruch austrat. Mit einer Leiter konnte die Wohnung 
betreten und die Tür aufgeschlossen werden. Für die vermisste Person kam jede Hilfe zu spät. 
 
 
25.07.2012 Ölspur B12 Ausfahrt Haag-West (21:00 Uhr ) 
 
 
21.08.2012 Fehlalarm BMA SIT-Tankstelle Haag (10:21  Uhr) 
 
 
24.08.2012 Tierrettung – Schlange im Keller (19:39 Uhr) 
 
Anwohner der Lindenstraße meldeten eine ca. 40 cm lange Schlange im Keller. Die Schlange wurde einge-
fangen und an anderer Stelle im Wald wieder freigelassen. 

 
 
26.08.2012 Verkehrsunfall B12 im Groß-Haager-
Forst (04:07 Uhr) 
 
Ein Twingo-Fahrer kam am frühen Sonntagmorgen aus 
bisher ungeklärter Ursache am Ende des Forsts von 
der Fahrbahn ab und prallte gegen einen Baum. Die 
benachbarten Feuerwehren Mittbach und Maitenbeth 
befreiten den eingeklemmten Fahrer noch vor unserem 
Eintreffen. Das verletzte Unfallopfer wurde dem Ret-
tungsdienst und anschließend der herbeigerufenen 
Hubschrauberbesatzung übergeben. 
 

 
 
26.08.2012 Verkehrsregelung (09:00 Uhr) 
 
 
27.08.2012 Auslaufende Betriebsstoffe an LKW Höhe S chletter (12:38 Uhr) 
 
Ein PKW -Fahrer wurde von einem LKW von hinten angestoßen. Durch den Aufprall wurde der PKW in die 
Böschung geschleudert und blieb auf der Fahrerseite liegen. Beim LKW liefen nach dem Unfall Betriebsstof-
fe aus. Der verletzte PKW-Fahrer wurde dem Rettungsdienst übergeben. Um eine weitere Verschmutzung 
der B12 zu verhindern wurde Ölbinder aufgetragen und eine halbseitige Umleitung eingerichtet. Die Bergung 
der Fahrzeuge und die Reinigung der Fahrbahn übernahm eine Spezialfirma. 
 
 
06.09.2012 Verkehrsregelung (09:00 Uhr) 
 
 
06.09.2012 Montieren der Überspannung der Hauptstra ße Haag für Festeinzug (18:30 Uhr) 
                   (Demontage am 18.09.2012) 
 
 
07.09.2012 Sperrung Ortsdurchfahrt Haag für Festein zug zum Haager Herbstfest (17:00 Uhr) 
 
 
09.09.2012 Wohnungsöffnung Schachenwald (22:46 Uhr)  
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13.09.2012 Ölspur in Lerchenberger Straße durch gep latzten Hydraulikschlauch (13:34 Uhr) 
  
 
18.09.2012 Fehlalarm BMA Mechanikzentrum Winden (21 :48 Uhr) 
 

 
 
 
20.09.2012 Brand Gartenlaube in der Alpenstraße (11 :48 Uhr) 
 
Vermutlich aufgrund eines technischen Defekts der darunter liegen-
den Sauna brandte eine Gartenlaube in der Alpenstraße komplett 
aus. Mit zwei C-Rohren konnte der Brand schnell gelöscht werden. 
 
 
 
 

 
28.09.2012 Ölspur in Westendstraße (09:05 Uhr)  
 
 
03./04.10.2012 Gefahrgut-Unfall B12 Höhe Sinkenbach  mit LKW (16:12 Uhr) 
 
Am Tag der Deutschen Einheit wurden wir um 16:15 Uhr zu einem schweren Verkehrsunfall auf der B12 
Höhe Sinkenbach alarmiert. Durch den Überholvorgang eines PKW`s wurde ein LKW ins rechte Straßen-
bankett gedrängt. Beim Versuch gegenzulenken stürzte der mit Wasserstoffflaschen beladene Gefahrgut-
Transport um. Der PKW streifte den LKW und schleuderte in die Böschung. Durch die Wucht des Aufpralls 
schlugen die Gasflaschenpakete Leck und der Inhalt strömte teilweise aus, so dass sich diese entzündeten. 
Beim Eintreffen an der Einsatzstelle wurde der LKW mittels Wasserwerfer gekühlt und die Dämpfe niederge-
schlagen, die Anwohner wurden vorerst evakuiert. Während des gesamten Einsatztes wurden laufend EX-
Messungen und Temperaturmessungen durchgeführt. Für das weitere Vorgehen wurden die Spezialisten 
der Werksfeuerwehr Wacker an die Einsatzstelle beordert. Gemeinsam wurde dann kontrolliert der Rest-
druck der Beladung abgelassen, um mit der Bergung starten zu können. Hierfür wurde ein Bergeunterneh-
men zu Rate gezogen und weitere Maßnahmen abgestimmt. Alle Flaschenpakete wurden per Rettungssche-
re aufgetrennt um das Entladen der einzelnen Flaschen zu ermöglichen. Dies musste unter größter Vorsicht 
und unter ständiger Messtätigkeit geschehen. Die Bergung der Flaschen dauerte dadurch über drei Stunden. 
Im Anschluss wurde der LKW durch die Bergefirma aufgestellt. Nach der Bergung der Fahrzeuge wurde die 
Straße von einer Spezialfirma gereinigt. Die Einsatzstelle wurde gemeinsam mit dem THW großflächich 
ausgeleuchtet. Während des gesamten Einsatzes, der bis in die frühen Morgenstunden dauerte, wurde die 
Bundesstraße komplett gesperrt, der Verkehr umgeleitet. 
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20.10.2012 Kontrolle Storchennest (14:35 Uhr) 
 
Mit der Drehleiter wurde das Strochennest in Hof kontrolliert, da Junge im Nest gestorben waren. Das Nest 
wurde teilweise abgetragen, da durch die Höhe des Nestes weitere Jungen ertrinken könnten. 

 
 
29.10.2012 Personenrettung auf Baustelle 
in Westendstraße (8:28 Uhr) 
 
Aus bisher ungeklärten Gründen wurde ein 
Bauarbeiter auf einer örtlichen Baustelle von 
einer Palette Ziegel begraben. Er erlitt dabei 
schwere Verletzungen an Kopf, Rücken und 
Beine. Mittels Drehleiter und Schleifkorbtrage 
wurde das Opfer schonend aus der Baugrube 
gehoben und dem Rettungsdienst übergeben. 
 
 

 
 
29.10.2012 Wohnungsbrand in St.Wolfgang (8:33 Uhr) 
 
Aus unbekannter Ursache brannte eine Wohnung in St.Wolfgang. Ein Eingreifen unserer Seits war nach 
Absprache mit dem Einsatzleiter nicht mehr nötig. 
 
 
02.11.2012 Unterstützung FF-Maitenbeth zur Demontag e der Maibaumfiguren (13:30 Uhr) 
 
 
03.11.2012 Unterstützung FF-Rechtmehring zur Demont age der Maibaumfiguren (16:00 Uhr) 
 
 
08.11.2012 Gas-Austritt in Dorfen ‚Am Hochbehälter‘  (18:40 Uhr) 
 
 
11.11.2012 Sicherheitswache Haag (10:00 Uhr) 
 
 
12.11.2012 Absicherung St.Martins-Umzug Haag (17:00  Uhr) 
 
 
13.11.2012 Verkehrsunfall B12 Ausfahrt Haag-Ost (15 :18 Uhr) 
 

Gegen viertel nach drei am Nachmittag wurden 
wir zu einem Verkehrsunfall auf der B12 auf 
Höhe Ausfahrt Haag-Ost gerufen. Ein Münchner 
Passat-Fahrer kam auf die falsche Fahrbahn und 
kollidierte mit einem entgegen kommenden LKW. 
Der Unfallverursacher wurde eingeklemmt und 
musste unter Einsatz von Rettungsschere und 
Spreizer aus seinem Fahrzeug befreit werden. 
Gemeinsam mit der FF Winden wurde eine Um-
leitung eingerichtet, ferner wurde der Brand-
schutz sichergestellt. Nach der Bergung der 
Fahrzeuge wurde gemeinsam mit der Bergefirma 
die Straße gereinigt. 
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14.11.2012 Verkehrsunfall mit umgekippten LKW in 
Kreisverkehr Haag-Süd (10:30 Uhr) 
 
Gegen 10:30 Uhr ist ein mit Schlachtabfällen beladener 
LKW im Kreisverkehr bei Altdorf umgekippt. Bis zum 
Eintreffen der Straßenmeisterei wurde die Verkehrslei-
tung übernommen. Der Brandschutz wurde sichergestellt 
und die Fahrbahn gereinigt. 
 
 

 
 

15.11.2012 Verkehrsunfall Groß-Haager-Forst mit umg ekipp-
ten LKW (05:11 Uhr) 
 
Gegen 5 Uhr früh kippte kam ein mit Kunststoff-Granulat bela-
dener LKW von der Fahrbahn ab und kippte um. Beim Eintreffen 
am Einsatzort stellte sich heraus dass keine Person einge-
klemmt ist. Für weitere Maßnahmen wurde ein Bergeunterneh-
men und die Straßenmeisterei an die Einsatzstelle beordert. Die 
von den alarmierten Feuerwehren eingerichtete Umleitung konn-
te aufgelöst werden und wurde bis zur Bergung des LKW's von 
der Straßenmeisterei übernommen. Am Abend des Tages wur-
de die Unfallstelle von uns noch ausgeleuchtet. 
 

 
15.11.2012 BMA-Alarm in Grund- und Mittelschule Haa g i.OB (12:10 Uhr) 
 
Eine Lehrerin wollte Kinderpunsch erwärmen und wurde von ihren Schülern abgelenkt. So köchelte der 
Punsch weiter bis die Rauchentwicklung automatisch einen BMA-Alarm auslöste und wir anrücken mussten. 
 
 
17.11.2012 Aquarium läuft aus in Ottostraße (14:49 Uhr) 
 
Beim Eintreffen an der Einsatzstelle stellte sich heraus, dass aufgrund einer gebrochenen Leitung ein 700l 
fassendes Aquarium auszulaufen drohte. Der Sohn des Hauses hielt zur Schadensbegrenzung seinen Fin-
ger in der gebrochenen Leitung. 
 
 
17.11.2012 Absicherung St.Martins-Umzug – Familienz entrum Rosenberg (17:00 Uhr) 
 
 
18.11.2012 Absicherung Volkstrauertag (10:00 Uhr) 
 
 
20.11.2012 Demontage der Maibaumfiguren in Haag (15 :30 Uhr) 
 
 
28.11.2012 Unklare Rauchentwicklung in Winden (14:3 7 Uhr) 
 
Aus unbekannter Ursache gab es eine Verpuffung in der Mitterfeldstraße beim Nachheizen eines Kachel-
ofens. Durch die Rauchentwicklung rief die Bewohnerin die Feuerwehr. Ein Eingreifen war nicht mehr nötig. 
Zur Kontrolle des Ofens und des Kamins wurde der örtlich zuständige Kaminkehrer angefordert. 
 
 
 
 
02.12.2012 Verkehrsunfall B12 Höhe Sinkenbach mit z wei PKW (10:30 Uhr) 
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Gegen 10:25 Uhr ereignete sich auf der B12 auf 
Höhe Winden ein folgenschwerer Verkehrsunfall. 
Ein am Unfall beteiligter Kia kippte durch den 
Aufprall auf die Beifahrerseite, insgesamt wurden 
5 Personen in zwei Fahrzeugen eingeklemmt. Die 
Personen im beteiligten Opel Insignia wurden 
mittels großer Seitenöffnung befreit. Nachdem die 
verletzten Personen im Kia gesichert und stabili-
siert waren, wurde das Fahrzeug mittels Stecklei-
tern sanft auf die Räder gestellt. Nun war auch 
ersichtlich, dass der Beifahrer mit den Füßen 
zwischen Seitenschweller und aufgeknickter Türe 
eingeklemmt worden war. Zur Befreiung wurde 

der Unterboden aufgeweitet und die B-Säule mittels Rettungszylinder 
weggedrückt. Die verletzte Person konnte anschließend per Rettungs-
brett aus dem Fahrzeug gehoben und dem Rettungsdienst übergeben 
werden. Mit Rettungshubschrauber und Sanka wurden die Unfallopfer 
in entsprechende Krankenhäuser gebracht. Während des Einsatzes 
wurde die Bundesstraße komplett gesperrt, eine Umleitung eingerich-
tet. 
 
 
07.12.2012 Ölspur B12 Höhe Furth nach Verkehrsunfal l (18:06 Uhr) 
 
 
07.12.2012 Verkehrslenkung zwecks Folgeunfall auf B 12 Höhe Furth (18:25 Uhr) 
 
 
15.12.2012 Unklare Rauchentwicklung in Wohnung im S chachenwald (16:54 Uhr) 
 
Durch angebranntes Essen drang Rauch aus einer Wohnung am Schachenwald 7. Der Bewohner öffnete 
die Wohungstüre nicht, so dass die Türe aufgebrochen werden musste. Eine Bratpfanne war der Auslöser 
der Rauchentwicklung. Der Bewohner bemerkte erst auf lautes Zurufen, dass die Feuerwehr in der Woh-
nung ist. Die Pfanne wurde ins Freie gebracht und mit Schnee abgelöscht. Das Treppenhaus wurde durch 
Öffnen der Fenster belüftet. Der Bewohner wurde dem BRK, sowie der zuständigen Polizeidienststelle über-
geben. 
 
 
23.12.2012 Person in Gruft gestürzt – Friedhof Gars  am Inn (14:23 Uhr) 
 
Wir wurden auf der Anfahrt zum Einsatzort abbestellt. 
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Entwicklung der Einsatzzahlen
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2.6. Statistik 

Im vergangenen Jahr wurde unsere Wehr 102 mal zum Einsatz gerufen. Die Einsatzzahlen sind im Vergleich 
zum Vorjahr weiter über die durchschnittliche Einsatzzahl von 79 Einsätzen pro Jahr gestiegen. 
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2.7. Organigramm der Feuerwehr Haag i. OB 

 

  Kommandant   

  T. Göschl   

  Stellvertreter   

  St. Reger   

     

Zugführer    Zugführer 
W. Glasl    H. Rutter 

Stellvertreter     Stellvertreter  
B. Furch    J. Liebermann 

     

GF Gruppe 1  GF Gruppe 3  GF Gruppe 2  GF Gruppe 4  
F. Huber J. Przybyla  B. Schmid M. Haas 

Stellvertreter  Stellvertreter  Stellvertreter  Stellvertreter  
R. Kinzel F.Haas  T. Schober R. Schmid 

     
  AUSBILDUNG   
     

GF Jugend 1 GF Jugend 2 Maschinisten Atemschutz  

J. Liebermann Ch. Rasch R. Egger T. Schober  
Stellvertreter  Stellvertreter Stellvertreter Stellvertreter   

J. Einberger M. Schwarzhuber P. Reich F. Haas  

  W. Deuschl P. Buresch  
     

  
PFLEGE- UND 

WARTUNGSDIENST   

     

Atemschutz Gerätewarte Schlauchwart Funkwart Öl / Gefahrg. 
T. Schober R. Neumann M. Mangstl M. Mayer F. Haas 

Stellvertreter  Stellvertreter  Stellvertreter  F. Huber 

F. Haas R. Rasch  A. Leitmannst. U. Herzog 

P. Buresch R. Egger   R. Schmid 

 P. Reich    
 W. Deuschl    
  SONSTIGES   

 EDV/Technik  Kleiderwart Vorb. Brand. 
 F. Huber  J. Przybyla T. Göschl 

 P. Buresch  Stellvertreter  Stellvertreter  
   M. Mangstl B. Schmid 
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3. Sonstiges 

3.1. Informationen zum Thema Rauchmelder 

Warum Rauchmelder? 
 

 

Jeden Monat verunglücken 50 Menschen tödlich durch Brände, die meisten davon in den eigenen 
vier Wänden. Die Mehrheit stirbt an einer Rauchverg iftung. Zwei Drittel aller Brandopfer werden 

nachts im Schlaf überrascht! 
 

 
Die jährlichen Folgen in Deutschland: 600 Brandtote, 
6.000 Brandverletzte mit Langzeitschäden und über 
eine Mrd. Euro Brandschäden im Privatbereich. In 
einigen Bundesländern ist daher die Installation von 
Rauchmeldern bereits gesetzlich vorgeschrieben. 
 
Ursache für die etwa 200.000 Brände im Jahr ist 
aber im Gegensatz zur landläufigen Meinung nicht 
nur Fahrlässigkeit: Sehr oft lösen technische Defekte Brände aus, die ohne vorsorgende Maßnahmen wie 
Rauchmelder zur Katastrophe führen. Vor allem nachts werden Brände in Privathaushalten zur tödlichen 
Gefahr, wenn alle schlafen, denn im Schlaf riecht der Mensch nichts. Tödlich ist bei einem Brand in der Re-
gel nicht das Feuer, sondern der Rauch. Bereits drei Atemzüge hochgiftigen Brandrauchs können tödlich 
sein, die Opfer werden im Schlaf bewusstlos und ersticken dann. 
 
Da bereits das Einatmen einer Lungenfüllung mit Brandrauch tödlich sein kann, ist ein  Rauchmelder der 
beste Lebensretter in Ihrer Wohnung. Der laute Alarm des Rauchmelders warnt Sie auch im Schlaf rechtzei-
tig vor der Brandgefahr und gibt Ihnen den nötigen Vorsprung, sich und Ihre Familie in Sicherheit zu bringen 
und die Feuerwehr zu alarmieren.  
 
Zigarettenrauch löst übrigens bei qualitativ hochwertigen Rauchmeldern keinen Alarm aus, solange die Ziga-
rette nicht direkt unter den Rauchmelder gehalten wird. 
 
Die meisten Brandopfer (70 %) verunglücken nachts in den eigenen vier Wänden. Denn tagsüber kann ein 
Feuer meist schnell entdeckt und gelöscht werden. Nachts dagegen schläft auch der Geruchssinn, so dass 
die Opfer im Schlaf überrascht werden, ohne die gefährlichen Brandgase zu bemerken. 
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3.2. Beitrittserklärung zur Freiwilligen Feuerwehr Haag e.V. 

Durch nachstehende Unterschrift erkläre ich meinen/unseren  
Beitritt als Fördermitglied zur Freiwilligen Feuerwehr Haag e.V.  
 
_________________________________     ___________________________ 
(Name)                  (Vorname) 
 
_________________________________________________________________________ 
(oder Firma) 
 
_________________________________     _____________________________________ 
 (Straße)            (PLZ, Ort) 
 
_________________________________     _____________________________________ 
(Geburtsdatum)          (Beruf o. Branche) 
 
 
Jahresmitgliedsbeitrag: __________ €  (Mindestbetrag 10 € ) 
 
Die Satzung habe(n) ich/wir zur Kenntnis genommen. 
 
Mit der Speicherung der persönlichen und sachlichen Daten/Angaben als Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Haag e.V. bin ich einverstanden. Entsprechend dem Datenschutzgesetz sind alle Aufzeichnungen gegen 
Missbrauch zu sichern. Sie dürfen nur für die Vereinsgeschäftsführung verwendet werden. 
 
_________________________________     _____________________________________ 
(Ort, Datum)                 (Unterschrift) 
 
Der Freiwillige Feuerwehr Haag e.V. verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke im Sinne der Abgaben-
ordnung. Die Gemeinnützigkeit wurde ihm durch Bescheinigung des Finanzamtes Mühldorf am Inn zuer-
kannt. Eine Spendenquittung über den Jahresbeitrag wird ab einem Beitrag von 50 Euro unaufgefordert 
zugesandt. 
 

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lasts chrift  

 
_________________________________     _____________________________________ 
(Name Kontoinhaber)          (Vorname Kontoinhaber) 
 
_________________________________     _____________________________________ 
 (Straße)            (PLZ, Ort) 
 
Hiermit ermächtige(n) ich/wir der Freiwilligen Feuerwehr Haag e.V. widerruflich, die von mir/uns zu entrich-
tende Zahlung des Jahresbeitrags von zurzeit _____  € bei Fälligkeit von folgendem Konto durch Lastschrift 
einzuziehen. 
 
_________________________________     _____________________________________ 
(Kontonummer)                 (Bankleitzahl) 
 
_________________________________________________________________________ 
(Name der Bank) 
 
 
_________________________________     _____________________________________ 
(Ort, Datum)                 (Unterschrift) 
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Raum für Notizen 


